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„Kirmesbändchen für mehrere Tage zu vergünstigten Eintrittspreisen“

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 26.09 – 01.10.2022

Bauerncervelatwurst (1kg = 11,90)  ................500g 5,95 
Fleischkäse (1kg = 12,90) .........................................  500g 6,45
Schnitzel (1kg = 9,90)  .................................................  500g 4,95 
Schweinelende (1kg = 10,90) .....................................  500g 5,45 

Anzeige
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
28.09.2022
09:30 - 11:30 Uhr
Interkulturelles Frauenfrühstück
Frauenfrühstück für Frauen aller Nationen
Familienzentrum Homberg (Ohm)
Anmeldung erbeten unter 06633 184-42 oder an Fz@homberg.de
28.09.2022
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Kosten: 8 EUR/Erw.
30.09.2022
15:00 Uhr
Naturschatzsuche im Homberger Wald
Für Kinder zwischen 3-6 Jahren mit Begleitperson
Familienzentrum Homberg (Ohm)
Kostenbeitrag 5,00 Euro pro Familie
Anmeldung: fz@homberg.de oder über www.freizeiten-bildung.de
01.10.2022
ab 15.00 Uhr
Stein auf Stein - Große Lego Bauaktion
MGH Ober-Ofleiden
Familienzentrum Homberg (Ohm)

02.10.2022
10:00 Uhr
Osthessencup
Wettkampf der Jugendfeuerwehren
Jugendfeuerwehr Dannenrod
Gelände des Forschungszentrums Neu-Ulrichstein
02.10.2022
14:00 - 16:00 Uhr
Ausstellung „Die bewegte Linie“
Linolschnitte von Börries Hahn
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss Homberg (Ohm)
04.10.2022
11.45 - 12.45 Uhr
Start Kurs Baby-Shiatsu
Kosten 50,00 EUR für 6 Termine
Saal Familienzentrum Homberg (Ohm)
Familienzentrum Homberg (Ohm)

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im In-
nenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
28.09.,
Pfarrheim St. Bonifatius, Ortsbeiratssitzung Amöneburg, 19:30 Uhr
30.09. – 03.10.,
Festplatz Mardorf, Kirmes Mardorf
07.10.,
Gesundheitsgarten Marburg, Gartenbesichtigung, 16.30 Uhr

08.10.,
Schwesternhaus Mardorf, Essen wie früher.., 10.00 Uhr
08., 09.10.
Schützenhaus Rüdigheim, Volkswanderung Rüdigheim
19.10.,
Café Salamanca in Cölbe, Sitzung Kreisseniorenrat

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi 28.09.2022
19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung Förderverein Gemünden (Felda) 
der Diakoniestation Ohm/Felda
Gemeindesaal in Nieder-Gemünden, Hohlstraße 7
Do 29.09.2022
19:30 Uhr -  21:30 Uhr
11. Sitzung der Gemeindevertretung
(Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

Fr 30.09.2022
18:30 Uhr
Mitgliederversammlung Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Karl-Gonter-Sportheim
So 02.10.2022
12:00 Uhr  - 18:00 Uhr
4. Kü-Müh-Fest
Mühlgasse 11, 35359 Gemünden OT: Ehringshausen
So 02.10.2022
14:30 Uhr
Apfel- und Erdapfelfest	 nach dem Erntedankgottesdienst im und am 
Gemeindehaus in Nieder-Gemünden, Hohlstraße 7

2022VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Auf dem Gelände des 
Forschungszentrums Neu-Ulrichstein
Neu-Ulrichstein 5, 35315 Homberg 
(Ohm)

Einladung zum Wettkampf
der Jugendfeuerwehren

Sonntag

02. Oktober 2022
Eröffnung:     10:00 Uhr
Siegerehrung ca.   14:00 Uhr

50 + 2 Jahre
Jugendfeuerwehr 
Dannenrod

Osthessencup
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Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Pfeffer � 184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Herr Fischer� 0172/5673933
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Amtliche Bekanntmachung zu 
Übermittlungsperren nach dem 

Bundesmeldegesetz (BMG)
Auf Grundlage der §§ 50 Abs. 5, 42 Abs. 3 Satz 2 und 36 Abs. 2 des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) muss die Meldebehörde einmal jährlich 
die Einwohnerinnen und Einwohner über die Möglichkeit der Eintragung 
von Übermittlungssperren nach diesem Gesetz unterrichten.
Bei einer Übermittlungssperre kann jede Bürgerin/jeder Bürger auf ei-
nen schriftlichen Antrag hin formlos und ohne Angabe von Gründen der 
Weitergabe ihrer/seiner Daten widersprechen. Eine Übermittlungssperre 
wird bis aus Widerruf eingetragen. Für folgende Datenübermittlungen 
kann eine Sperre eingetragen werden.
Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften 
nach § 42 Abs. 2 und 3 BMG
Öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften darf die Meldebehörde 
Auskunft erteilen über Familienangehörige Ihrer Mitglieder (Ehegatte 
oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und Eltern von minderjährigen 
Kindern) die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören über deren
1.	 Vor- und Familienname,
2.	 Geburtsdatum und Geburtsort,
3.	 Geschlecht,
4.	 Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5.	 derzeitige Anschrift und letzte frühere Anschrift,
6.	 Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7.	 Sterbedatum.
Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene nach § 50 Abs. 1 BMG
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 
44 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
� von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag: � von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar
Freitag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke � 184-45
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

1.	 Familienname,
2.	 Vornamen,
3.	 Doktorgrad,
4.	 derzeitige Anschriften
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.
Übermittlung von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk nach § 50 Abs. 2 BMG
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde Auskunft erteilen über
1.	 Familienname,
2.	 Vornamen,
3.	 Doktorgrad,
4.	 Anschrift,
5.	 Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Auskunftserteilung an Adressbuchverlage nach § 50 Abs. 3 BMG
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren
1.	 Familienname,
2.	 Vornamen,
3.	 Doktorgrad,
4.	 derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Auskunftserteilung an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr nach § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes
Dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr darf die 
Meldebehörde zum Zwecke der Übersendung von Informationsmate-
rial einmal jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, 
übermitteln:
1.	 Familienname,
2.	 Vorname,
3.	 gegenwärtige Anschrift.
Nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen Speicherung der Daten 
beim Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr sind 
diese zu löschen.
Für die Beantragung von Übermittlungssperren hält die Stadtverwaltung 
Vordrucke im Einwohnermeldeamt bereit. Die Antragstellung kann jedoch 
auch formlos an den Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 
26, 35315 Homberg (Ohm) erfolgen.
Homberg (Ohm), 28. September 2022

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin

Sitzung des Ortsbeirates Schadenbach
Am Mittwoch, den 05.10.2022, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Scha-
denbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im DGH Schadenbach und ist öf-
fentlich.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Ergebnis der IKEK Sitzung
4.	 Einsatz des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes
5.	 Verschiedenes
Homberg (Ohm) Schadenbach

Gez. Fabian Seibert
Ortsvorsteher

Bieterverfahren zum Anwesen 
Triftstraße 1 in Schadenbach

Die Stadt Homberg (Ohm) ist Eigentümerin des Grundstücks Gemarkung 
Schadenbach, Flur 1, Flurstück 134/5, Triftstraße 1. Ein Teil des Grund-
stückes mitsamt dem Anwesen soll in einem Bieterverfahren verkauft 
werden. Den Zuschlag für den Kauf soll der Bieter mit dem höchsten 
Gebot erhalten. Angebote sind bis spätestens 15.11.2022, 10 Uhr bei 
Beachtung der formalen Voraussetzungen bei der Stadt Homberg (Ohm) 
abzugeben. Die Einzelheiten zu dem Teilgrundstück sowie der Bedingun-
gen des Bieterverfahrens sind unter folgenden Link zu finden:
https://www.homberg.de/de/leben/bauen-wohnen/grundstuecke-immo-
bilien-staedtische-angebote
Homberg, den 14.09.2022

Simke Ried
Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info(@)zav-online.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Veolia Umweltservice � Tel.: (06641) 9180-10;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,�  Tel.: (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm)

Sonntags �  15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung, � Tel.: 06633/184-0
Brauhausgasse 10
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Die Thouaré Kommission informiert:
die nächste Jugend Begegnungsfahrt findet vom 15. - 21. Oktober 2022 statt.

Den Jugendlichen aus Homberg, die in französischen Partnerfamilien un-
tergebracht werden, wird ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Da es sich um eine Städtepartnerschaft und keine Schulpartnerschaft 
handelt, können auch Homberger, die andere Schulen als die Ohmtal-
schule besuchen, daran teilnehmen. Französische Sprachkenntnisse 
sind wünschenswert aber keine Voraussetzung. Allerdings wird von den 

Teilnehmern erwartet, dass sie im Gegenzug im Februar 2023 auch 
einen französischen Partner/in aufnehmen. Das deutsch-französische 
Jugendwerk, DFJW bezuschusst diesen Austausch großzügig. Die Teil-
nahme ist ab Klasse 7 möglich, da es sich um die Woche vor den Herbst-
ferien handelt ist eine Befreiung vom Unterricht nötig.
Bei Interesse bitte bei Friederike Feyh, Telefon: 06633/5234 melden.

Neues Bushaltestellen-Häuschen am FNU 
Neu-Ulrichstein – verbesserte Anbindung 

der Wissenschaft an den öffentlichen 
Verkehr Buslinie VB-13 Alsfeld-Homberg

Die Bürgermeisterin Simke Ried von Homberg (Ohm) besuchte dieser 
Tage erstmalig gemeinsam mit Amtsleiter Markus Haumann das For-
schungszentrum Neu-Ulrichstein (FNU).
Nach einem ausführlichen Rundgang durch die unterschiedlichen For-
schungsbereiche übergab der wissenschaftliche Leiter des FNUs, Prof. 
Dr. Peter Ebke, das neue Haltestellenhäuschen an die Stadt Homberg.
„Der Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) hat mit dem Fahrplanwech-
sel die Anbindung des FNUs an den öffentlichen Verkehr deutlich ver-
bessert. Endlich ist die „Durststrecke“ der letzten Jahre überwunden. 
Schüler*innen, Praktikant*innen, Studierende und Auszubildende kön-
nen nun mit der Buslinie VB-13 die Haltestelle mit der etwas sperrigen 

Bezeichnung „Homberg (Ohm)-Appenrod Abzweig Neu-Ulrichstein“ re-
gelmäßig nutzen und das FNU erreichen“, berichtet der wissenschaftli-
che Leiter des FNU Peter Ebke. Wir freuen uns, dass die Anbindung nun 
mit Leben gefüllt wird. Alleine der am FNU angebotene Lernort Schule 
hat in den letzten Monaten zu rund 500 Schüler*innenbesuchen geführt“.
Simke Ried ist das FNU gut bekannt. Während ihrer Tätigkeit an der 
Adolf-Reichwein-Schule in Marburg begleitete sie Auszubildende des 
FNUs auf deren erfolgreichen Weg zum/zur Biologielaborant*in – ein 
schöner Anknüpfungspunkt. Die Aktivitäten am FNU in Forschung und 
Lehre sind vielfältig. Das FNU bietet spezielle Ausbildungsgänge für 
Wissenschaftler*innen, engagiert sich in der universitären Lehre und 
bieten Studierenden die Möglichkeit ein Forschungspraktikum zu ab-
solvieren und Master- und Doktorarbeiten anzufertigen. Die am FNU 
durchgeführte Forschung befasst sich mit ökologischen Fragestellungen.
Wie wirken Chemikalien auf die Umwelt, welche Pflanzen und Tiere 
können Schaden nehmen. Um diese Fragen zu klären betreibt das 
FNU eine eigene Landwirtschaft mit Wiesen, Äckern und Tierhaltung. 
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Huawei Handy Vor der Sparkasse 
Homberg (Ohm)

Samsung Handy REWE Homberg

Rosa Kinderjacke Topolino ´98 Schächerbach

Schlüssel BKS Homberg, Weg neben dem 
Märzenbechergebiet

Damenuhr An der Schlossmauer

Schlüsselbund mit Band „Toro“, 
mit Volvo Schlüssel

Ohmbrücke

Outdoor Roller Olifu Wilhelmstraße 1

Rosa Kinderfahrrad Schwimmbad

Ford Autoschlüssel Durchganng zw. Sporthalle 
Homberg und Kindergarten

3 Fahrradschloss Schlüssel Nieder-Ofleidener Straße

Goldfarbener Ring mit zerdrückter 
Perle

Mallorcaparty Appenrod

3 Schlüssel Abus Marburger Str. 
Fußgängerampel

Pinke Damenjacke, Marke Biba Magdeburger Str.

3 Schlüssel mit 2 Anhängern REWE Homberg

1 Autoschlüssel + 1 Schlüssel REWE Homberg

1 Schlüssel + Anhänger (Affe) REWE Homberg

4 Schlüssel (2x Abus, 1x Axa) REWE Homberg

1 Schlüssel (Keso) REWE Homberg

weißer City Roller Marburger Straße, 
unterhalb der Kita

Schlüsselbund mit Opelschlüssel

Zwei Schlüssel mit 
Strickstrumpfanhänger

Spielplatz Friedrichstraße

Kinderjeansjacke ergee Gr. 68 Homberger Schloß

Bunter Schlauchschal Homberger Schloß

Janosch Taschenschirm Homberger Schloß

Taschenschirm hellrot Homberger Schloß

Taschenschirm dunkelrot Homberger Schloß

Taschenschirm hellblau Homberger Schloß

Taschenschirm Leo- Muster Homberger Schloß

Roter Stockschirm Homberger Schloß

Schwarze Leggings Gr. 134/140 Homberger Schloß 
(Kinderfest)

Sommerhut (Walmuster) pusblu Homberger Schloß 
(Kinderfest)

Der Eigentümer kann sein Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist 
von sechs Monaten, ab dem 28.09.2022 zählend, bei der Stadtverwal-
tung Homberg (Ohm), Rathaus, Zimmer 0.1, anmelden.

„Dies ermöglicht es dem FNU alle Prozesse der Chemikalienbewertung 
im Freiland gut abbilden zu können“, erläutert Peter Ebke. „Die Labor-
Partner mit denen wir zusammenarbeiten sind meist in Ballungszentren 
angesiedelt und verfügen nicht über die Möglichkeit auf eigene Flächen 
zurück zu greifen. Inzwischen haben sich namhafte Einrichtungen am 
Zentrum eingefunden und eine Außenstelle begründet. Auch ein Start-
up Labor, GG BioTech Design GmbH, hat sich in diesem Marktsegment 
am FNU etabliert.“ Ein weiterer Forschungsschwerpunkt des FNUs liegt 
in der Erfassung der Artenvielfalt bzw. Biodiversität. Taxonomen, die 
Insekten, Spinnen und andere Tiere in unserer Landschaft bestimmen 
können, sind in spannenden Forschungsprojekten mit unterschiedlich-
sten Partnern aus Industrie, Forschung und Behörden eingebunden. 
Bürgermeisterin Ried zeigt sich beeindruckt von dem Standort mit seiner 
Entwicklung und freut sich auf eine rege Zusammenarbeit mit der Stadt.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Fundbüro
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgenden Fundsa-
chen abgegeben worden:

Fundsache: Fundort:
Schlüssel mit Traktoranhänger + 
grün-oranges Band

Maulbach Feldweg, Auenbach

Schlüssel Abus Dannenrod, Buchhainer Straße 
Höhe Nr. 19

Schwarzer Airbus Defence 
Piepser

Vor Metzgerei Haupt

Brille +2,50 PD Appenröder Feld

Schmuckkasten Ober-Ofleiden (Vier Linden)

Schlüsselbund, 2 Schlüssel mit 
Bär| Karabinerhaken

Edeka-Markt Ohmstraße
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Info für die Besucher der Sprechstunde 
für „Ukrainerinnen und Ukrainer“

Aufgrund von Urlaubszeiten findet die Sprechstunde in Homberg/Ohm 
in der Zeit vom

03. Oktober bis 20.Oktober 2022 nicht statt.
Gerne können Sie in dieser Zeit die reguläre Sprechstunde des Flücht-
lingswesens in der Kreisverwaltung Lauterbach, Goldhelg 20 für eine 
Beratung in Anspruch nehmen.

______________________
Der nächste Termin nach dem Urlaub ist der 27.10.2022 (13:15 - 16:15 
Uhr). Die Sprechstunde wird danach wieder wöchentlich stattfinden.

B. Lichtenfels
Asylbetreuung

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 9,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende er-
folgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 28.09.2022
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037

Donnerstag, 29.09.2022
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 6966

Freitag, 30.09.2022
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) � Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim, � Tel. (06422) 4450
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Anzeige

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt ?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Homberger Jugendfeuerwehren 
erobern Phantasialand

Am Sonntag, dem 04. September 2022, unternahmen die Jugendfeuer-
wehren aus Dannenrod, Deckenbach, Erbenhausen, Homberg und Maul-
bach gemeinsam einen Ausflug ins Phantasialand bei Brühl. Die Organi-
sation für die Tagesfahrt lag in den Händen der Stadtjugendfeuerwehr. 
In den frühen Morgenstunden trafen sich rund 30 Jugendliche mit ihren 
Betreuer-Teams, um gemeinsam mit dem Reisebus zum Freizeitpark zu 
fahren. An alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen wurden Lunch-Pakete 
verteilt und damit das Frühstück für einen langen und ereignisreichen 
Tag gesichert. Insgesamt sei die Fahrt als „voller Erfolg“ zu werten, so 
Stadtjugendfeuerwehrwart Dominik Gompf. Und weiter: „Alle hatten sehr 
viel Spaß - und als es dann wieder nach Hause gehen sollte, waren wir 
alle ziemlich erschöpft.“
Möglich gemacht wurde der Tagesausflug durch eine großzügige Spende 
der Sparkasse Oberhessen, im Rahmen des Corona-Sonderförderungs-
Programm. „Wir danken der Sparkasse Oberhessen vielmals für ihre 
Unterstützung. Es war ein gelungener Ausflug, bei dem jeder auf seine 
Kosten kam“, erklärte Gompf.

Samstag, 01.10.2022
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, � Tel. (06635) 223

Sonntag, 02.10.2022
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 921059

Montag, 03.10.2022
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1050

Dienstag, 04.10.2022
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),�  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919130
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590

Mittwoch, 05.10.2022
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921892

Aufarbeitung der Geschichte der 
Vertreibung in Tschechien und Deutschland

Beginn: Do. 06.10.2022, 16:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-1011
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Anmeldeschluß: 30.09.2022

Cyanotopie – das Edeldruckverfahren, 
Schnupperworkshop für Einsteiger*innen

Beginn: Do. 13.10.2022, 15:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-2705
Kursort: Homberg (Ohm), Atelier zum Glück,

Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 06.10.2022

Hablemos en español B1.8
Beginn: Di. 04.10.2022
Dauer: 8 Treffen
Kurs-Nr.: 222-4513
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum 104

Sushi (Maki) und Tempura
Beginn: Sa. 15.10.2022, 13:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-3545
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 10.10.2022

Von Frau zu Frau – Kameratechnik 
entspannt verstehen lernen

Beginn: Sa. 15.10.2022, 14:00 Uhr
Dauer: 2 Treffen
Kurs-Nr.: 222-2701
Kursort: Homberg (Ohm), Atelier zum Glück, Frankfurter Str. 

51
Anmeldeschluß: 08.10.2022

Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.
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Unsere Fahrzeuge des Katastrophenschutzes des Landes Hessen, der 
Betreuungskombi (RK VB 9/18-1) und der Krankentransportwagen Typ 
B (RK VB 9/93-1), befanden sich derweil auf dem Weg zur Hessenhalle 
nach Alsfeld. Dort fand eine Überprüfung aller KatS-Fahrzeuge im Land-
kreis Vogelsberg statt.
Im Anschluss bekamen wir einen neuen Anhänger für den Bt. Kombi, 
den sogenannten Sonderanhänger Betreuung. Welcher nun ebenfalls 
im Gerätehaus des Ortsverein Homberg steht.

+ Sonntag +
Wurden die Zelte für die Handballmannschaft wieder abgebaut.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen dem Feiertag  
„Tag der Deutschen Einheit“ am 3. Oktober ist für  
die Ausgabe 40 eine Vorverlegung notwendig.

Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 30.09.2022, bis 8:00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
(Wiederholungssitzung)

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zu unserer Jahreshauptversammlung (Wiederho-
lungssitzung) am Freitag, den 14. Oktober 2022 um 19:30 Uhr in die 
Probenräume des Blasorchesters im Güntersteiner Weg 2, 35315 Hom-
berg (Ohm) ein.
Ein Feststellen der Beschlussfähigkeit entfällt, da die Versammlung laut 
Satzung §13 Abs. 3 in dem Falle der Wiederholung einer Jahreshaupt-
versammlung immer beschlussfähig ist.
Tagesordnungspunkte sind:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des musikalischen Leiters
5.	 Bericht des Schriftführers
6.	 Bericht der Rechnerin
7.	 Bericht des Kontrollausschusses und Entlastung des Vorstands
8.	 Wahl des Vorstandes
9.	 Beschlussfassung zur Mitgliederbeteiligung
10.	 Anträge
11.	 Grußworte der Gäste
Anträge sind bis spätestens 9. Oktober 2022 beim 1. Vorsitzenden, Uwe 
Brückner, Am Kaiserberg 36 in 35396 Gießen, einzureichen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Uwe Brückner �  Ann-Christin Ernst
1. Vorsitzender �  Schriftführerin

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
++ Erneut ereignisreiches Wochenende & 

Neuerungen ++
Auch im letzten Wochende gab es einiges zutun für die Helfer des DRK 
Ortsverein Homberg.
+ Freitag +
Baute der Ortsverein Homberg mit Hilfe von Alsfeld und Kirtorf zwei Zelte 
für die Jugendhandballmannschaft des TV Homberg auf.
Zuvor arbeitete die Führung der Bereitschaft an einem Einsatzkonzept 
für das neue Fahrzeug samt Anhänger.
+ Samstag +
Starteten zeitgleich drei Fahrzeuge unterschiedlicher Art zu zwei Anläs-
sen. Unser MTW (RK VB 9/19-1) fuhr zum Sanitätsdienst nach Groß-Fel-
da, wo das Landeskommando Hessen und die Reservisten der Bundes-
wehr übten. Die Übung „Wachsamer Keiler“ ging von 08:00 bis 18:00 Uhr.
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Auch wer noch nie Boule gespielt hat, ist herzlich willkommen.
Übungsleiter sind Hartmut Kraus und Horst Gnisa, die auch erste Grund-
techniken und die wichtigsten Regeln vermitteln.
Laufgruppe mittwochs, 18 Uhr am Parkplatz an der Buchholzbrücke.
Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mountainbike
Willkommen sind alle mit Mountainbike (auch E-Moutainbike), die Spaß 
am gemeinsamen Radfahren haben.
Zur eigenen Sicherheit bitten wir darum, einen Helm zu tragen
Treffpunkt am alten Bahnhof in Homberg, immer sonntags um 9.30 Uhr 
und mittwochs um 18 Uhr. (bei fast jedem Wetter!)
Kontakt: Ralf Dagit: 0172 6621281 oder Marco Stula 0176-21723982
Vulkanbiker:
Mittwochs, um 18 h am Weinkeller (unterhalb Rathaus).
Infos bei Alfred Beutel, 06633/1306
Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Stefan Wagner/Paul Wendland Sieger des ersten 

Norbert Beyer Gedächtnisturniers
Zur Erinnerung an den im letzten Jahr plötzlich verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden Norbert Beyer hatte der Vorstand der TTG beschlossen ihm 
zu Ehren ein Norbert Beyer Gedächtnisturnier auszurichten, welches zu 
einem festen Event alljährlich im Terminkalender der TTG werden soll.
Geplant wurde ein 2er-Mannschaften-Turnier. Dazu hatte man mehre-
ren Vereinen aus der Umgebung Einladungen versandt. Termin war der 
17.09.2022.
Neun Mannschaften – darunter auch Mannschaften aus Kirtorf und 
Odenhausen- hatten sich dazu angemeldet.
Nach einem kurzen Gedenken an Norbert Beyer ging es los. In einer 
Vorrunde wurde in einer Vierer- und einer Fünfer-Gruppe die Halbfina-
listen ermittelt. Es waren spannende Spiele. Im Endspiel trafen dann 
das Homberger Duo Paul Wendland/Stefan Wagner auf die Odenhäuser 
Marco Benner/Harald Römer, was die Homberger für sich entscheiden 
konnten.Dritte wurden Thomas Filipp (TTG Schadenbach/Timo Becker 
(TTG Büßfeld).
In geselliger Runde fand das Turnier noch einen schönen Abschluss.

Alle Teilnehmer des Turniers

v.l.n.r. Harald Römer/Marco Benner (2),
Paul Wedland/Stefan Wagner (1),Thomas Filipp/Timo Becker(3)

TV 1862 Homberg e.V.
Boule-Spielen im Garten Thouaré

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧  35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
1. Montag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr

Badminton jeweils Montags und Mittwochs in der Großsporthalle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Alle Vereinsspieler können während der Trainingszeiten auf freien Plätze 
spielen!
Infos bei: Volker Stiller (Abteilungsleiter); 0173 8066370
Patrick Köhler (Jugendwart); 01573 5745234
Kinderturnen dienstags in der Großsporthalle:
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr (bis zu den Herbstferien auf dem Sport-
platz, nach Absprache)
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Boule-Spielen im Garten Thouaré noch bis Ende Oktober
Nicht wettkampfmäßig zu boulen steht im Vordergrund, sondern die 
Freude am Spiel in einer netten Gruppe.
Der Boule Platz befindet sich im Garten Thouaré und
gespielt wird immer jeden Mittwoch von 17 - 19 Uhr.
(Von Novembe bis März ist Winterpause)
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in doppelter Ausführung, Essen und Trinken und die Abschlussveranstal-
tung. Der B-Teil findet in Dannenrod statt, hier ist die Buchhainerstraße 
auf ihrer ganzen Länge gesperrt und die Mannschaften werden per Shut-
tle Service beide Wettkampfbereiche gut erreichen können.
Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmern eine gute Anreise, faire 
Wettkämpfe und einen schönen Tag in Dannenrod bei hoffentlich gu-
tem Wetter.

Sportclub Deckenbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Mitgliederinnen herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, den 11.10.2022 um 19 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Deckenbach ein. Es finden Teil-Neuwahlen statt. Die weitere Tagesord-
nung wird zu Beginn der Sitzung bekannt gegeben.

Der Vorstand

Liebe Helfer des 
Stadtfeuerwehrtages 2022

wir, der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Nieder Ofleiden, möch-
ten uns auf diesem Weg für die tatkräftige Unterstützung und Hilfe 
anlässlich des 46. Stadtfeuerwehrtages auf das herzlichste bei allen 
Helferinnen und Helfern bedanken.
Ihr wart einfach klasse.
Daher laden wir euch zu einem Helferfest, am 1. Oktober ab 18:00 
Uhr, in das Feuerwehrgerätehaus recht herzlich ein.

Vielen Dank, wir freuen uns

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Montag, 26.9.
15 - 15.45 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg
19.30 Uhr Chroprojekt im Gemeindehaus (siehe Text)
Donnerstag, 29.9.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Samstag, 1.10.
10-15 Uhr Dreckspatzen am Gemeindehaus (s. Text)
Erntedankfest, 2. Oktober
14 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Deckenbach auf dem Hof der 

Familie Weitzel (schräg gegenüber von der Kirche); mit 
dem Posaunenchor und dem Gesangverein.
Anschl. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im DGH

Nächste Gottesdienste:
9. Okt., 10 Uhr in Homberg,11.15 Uhr in Büßfeld.
(Taufen möglich, bitte im Pfarramt melden.)
Kindergottesdienst:
Sa, 8. 10., 10.30 Uhr im Pfarrhaus in Deckenbach
DRECKSPATZEN
Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und gerne draußen an der frischen 
Luft und entdeckt gerne viele neue Dinge in Gottes wunderschöner Na-
tur? Dann seid ihr bei den „Dreckspatzen“ genau richtig! Der NaBu und 
die ev. Kirchengemeinde möchten gerne gemeinsam mit euch die Welt 
entdecken und Abenteuer erleben! Wir wollen miteinander bauen und 
basteln, singen und lachen, und viel draußen unterwegs sein.

Rundenstart mit Freud und Leid
Der Start der zweiten und vierten Mannschaft verlief erfolgreich, dritte 
und fünfte Mannschaft mit Niederlagen.

Kreisliga 1
TTG Schadenbach-TTG Büßfeld� 4 : 9
Im ersten Spiel der neuen Saison trafen die Büßfelder auf die TTG Scha-
denbach, die mit zwei Mann Ersatz antreten mussten. Bereits nach der 
Büßfelder 3:0 Führung nach den Doppelnwar klar dass man hier als 
Sieger von den Tischen gehen wollte. So kam es auch. Nach dem An-
schlusspunkt der Schadenbächer erhöhten die Büßfelder nach 5 Sie-
gen auf 8:1. Aber Schadenbach hatte sich noch nicht aufgegeben und 
stemmte sich vehement gegen die Niederlage. Mit drei Siegen in Folge 
kam man auf 4:8 heran. Timo Becker war es aber dann, der in einem hart 
umkämpften 5-Satz-Match gegen Holger Simon den Sack zu machte. 
Die ersten Pluspunkte der neuen Saison waren gesichert.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,U./Beyer.M, 1, Winkler,Ch./Völzing,T. 1, Becker/Kraft 1
Winkler, U. 1, Winkler,Ch. Beyer,M.1,Becker,T. 2, Völzing,T. 1,Kraft 1

2. Kreisklasse
TTG Büßfeld III-SG Freiensteinau II� 7 : 9
In einem hart umkämpften Spiel hatten am Ende die Gäste das bessere 
Ende für sich. Die 2:1 Doppelführung für die TTG baute Bernd Kraft auf 
3:1 aus. Nach drei Siegen in Folge gingen die Gäste erstmals mit 4:3 
in Führung. Der an diesem Tag stark aufspielende Hakan Delibas glich 
zum 4:4 aus, während Kehl klar das Nachsehen hatte was die erneute 
Führung für die Gäste bedeutete. Kraft glich mit seinem zweiten Ta-
gessieg aus und Schlosser brachte die TTG erneut mit 6:5 in Führung. 
Freiensteinau hielt dagegen und nach zwei Siegen führte diese erneut 
mit 7:6. Mit seinem zweiten Tagessieg glich Delibas aus während Kehl 
mit seiner zweiten Niederlage die 8:7 Führung der Gäste zulassen mus-
ste. Die endgültige Entscheidung fiel im Abschlussdoppel. Zwar gaben 
Kraft/Kehl alles, aber es reichte nicht um die Niederlage zu verhindern.
Für Büßfeld spielte:
Kraft/Kehl 1, Schlosser/Räther 1, Seipp,A./Delibas,H.
Kraft 2, Schlosser 1, Räther, Seipp,A.,Delibas,H. 2, Kehl

3. Kreisklasse
TTG Büßfeld V-TTG Büßfeld IV� 2 : 8
Im vereinsinternen Duell behielt am Ende die vierte Mannschaft mit ei-
nem klaren 8:2 Sieg die Oberhand. Das Doppel Lorena Sang/Alina-Marie 
Müller sowie Harald Sang im Einzel erspielten die Punkte für die fünfte 
Mannschaft.
Für Büßfeld V spielte:
Sang.L./Müller,A..M.1, Heggum/Sang,H
Sang,L.,Müller,A.-L.,Heggum, Sang,H. 1
Für Büßfeld IV spielte:
Schulteiß,F./Peter 1, Serhadlic/Hamad
Schultheiß,F. 2,Serhadlic 2,Peter 2,Hamad 1

Osthessencup 2022 der 
Jugendfeuerwehren in Dannenrod

Für die meisten Teilnehmer am diesjährigen Osthessencup der Jugend-
feuerwehren beginnt der kommende Sonntag mit frühem Aufstehen und 
einer längeren Anreise. Der Wettkampf für den Nachwuchs der Wehren 
findet weit im Westen des Vogelsbergkreises statt und die insgesamt 
ca. 300 Jugendlichen mit ihren Betreuern und Fans reisen auch aus den 
Landkreisen Hersfeld-Rotenburg, Fulda und Main-Kinzig an.
Seit 1996 messen sich jährlich die Besten der Region, die die Qualifikati-
on zum Landesentscheid nur knapp verpasst haben, beim sogenannten 
„kleinen Landesentscheid“, dem Osthessencup. Der Wettkampf glie-
dert sich in den A-Teil, ein Löschangriff und den B-Teil, einen Staffel-
Hindernislauf.
Der Wettbewerb 2022 ist der Ausgefallene des Jahres 2020 und 2021. 
Er wurde anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Jugendfeuerwehr 
Dannenrod an die Feuerwehr Dannenrod vergeben. Zweimal ausgefal-
len, aber nun geht es los.
Am Sonntag, den 02. Oktober treffen sich alle Teilnehmer in Neu-Ul-
richstein. Das dortige FNU – Forschungszentrum Neu-Ulrichstein unter 
der Leitung von Hr. Prof. Dr. Peter Ebke stellt die Flächen und Gebäude 
gerne zur Verfügung. Hier ist das Wertungsbüro, der Platz für den A-Teil 
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Nächste Gottesdienste:

Sonntag, 9. Oktober,
10 Uhr in Homberg,
11.15 Uhr in Büßfeld.
(Taufen möglich, bitte im Pfarramt melden)
Kindergottesdienst ist am 8. und 29.10., um 10.30 Uhr im Pfarrhaus 
(Gemeinderaum) in Deckenbach
Kinderchor
Für Kinder ab 5 Jahre, die Freude am Singen haben und gemeinsam mit 
anderen Kindern das Kinder-Mini-Musical „Zachäus“ aufführen möchten.
Montags von 15-15.45 Uhr 
im Gemeindehaus an der Stadtkirche.
Infos bei Christine Geitl, Tel. 06401/2283145
Chorprojekt
Montags um 19.30 Uhr ist im Gemeindehaus an der Stadtkirche ein 
neues Chorprojekt mit Schwerpunkt auf Gospels, Spirituals, moderne 
geistliche Lieder.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende, die Spaß am Singen haben!
Infos bei Christine Geitl, Tel. 06401/2283145
DRECKSPATZEN
Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und gerne draußen an der frischen 
Luft und entdeckt gerne viele neue Dinge in Gottes wunderschöner Na-
tur? Dann seid ihr bei den „Dreckspatzen“ genau richtig! 
Der NaBu und die ev. Kirchengemeinde möchten gerne mit euch die Welt 
entdecken und Abenteuer erleben! 
Wir wollen miteinander bauen und basteln, singen und lachen, und viel 
draußen unterwegs sein.
Treffpunkt alle 2 Monate samstags von 10 - 15.00 Uhr. Wir starten am 1. 
Oktober um 10 Uhr im Gemeindehaus an der Stadtkirche. Wir freuen 
uns über jeden „Dreckspatzen“!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
In der Woche vom 3. - 8. Oktober ist das Gemeindebüro nicht besetzt.
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de

In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Treffpunkt alle 2 Monate samstags von 10 - 15.00 Uhr. Wir starten am 1. 
Oktober um 10 Uhr im Gemeindehaus an der Stadtkirche. Wir freuen 
uns über jeden „Dreckspatzen“!
Chorprojekt
Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus beginnt ein neues Chorprojekt 
mit Schwerpunkt auf Gospels, Spirituals, moderne geistliche Lieder.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende, die Spaß am gemeinschaftlichen 
Singen mitbringen!
Infos bei Christine Geitl, Tel. 06401/2283145
Jubelkonfirmation am 6. November
Am 6. November wird in Homberg die Diamantene, Eiserne, Gnaden- 
und Kronjuwelenkonfirmation für die Jahrgänge 2020, 2021 und 2022 
gefeiert. Einladungen werden an die uns bekannten Adressen in den 
nächsten Tagen verschickt.
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
In der Woche vom 3. - 8. Oktober ist das Gemeindebüro nicht besetzt.
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Evang. Pfarramt Deckenbach
Montag, 26.9.
15 - 15.45 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg
19.30 Uhr Chroprojekt im Gemeindehaus
Donnerstag, 29.9.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Samstag, 1.10.
10-15 Uhr Dreckspatzen am Gemeindehaus in Homberg 

(s. Text)
Erntedankfest, 2. Oktober
14 Uhr gemeinsamer Erntedank-Gottesdienst in Deckenbach 

auf dem Hof der Familie Weitzel; es wirken mit der Po-
saunenchor und der Gesangverein.
Anschl. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im DGH
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Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 28.09.Hl. Wenzel
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 02.10.Erntedankfest
11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „Erscheinung des Herrn“  
Nieder-Gemünden

Samstag, 01.10.Hl. Theresia v. Kinde Jesus, Ordensfrau
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin
Sidonie Lüttebrandt, Tel: (0 66 33) 347, Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:�  (06643) 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:�  (06631) 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel: � (06633) 347
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � (06633) 911924
Diakon Jochen Dietz:� (06636) 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 09.10.- 17. Sonntag nach Trinitatis -
09.45 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Ehringshausen, 

Pfarrer Weigle
11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Zeilbach, Pfarrer Weigle
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 02.10.22Erntedank
Hainbach 10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Nieder-Gemünden 13.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Bitte einen Gegenstand mitbringen als Symbol 
f. d. persönlichen Dank! Im Anschluss an den 
Gottesdienst besteht die Möglichkeit beim Erd-
apfelfest gemeinsam mit dem Obst- und Garten-
bauverein das Erntedankfest mit Kartoffelsuppe, 
Kartoffelpuffer, Kartoffelbratwürste, Apfelkuchen 
und Apfelbowle zu genießen, wir laden dazu 
herzlich ein!
Kollekte: „Für Brot für die Welt“

Montag, 03.10.22 Tag der Dt. Einheit
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chor „Bunielot“
Dienstag, 04.10.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor

19.00 Uhr Gruppe Gottesdienstplanung 2023
Mittwoch, 05.10.22
Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus

11.30 und 12.00 Uhr Mittagstisch, Abholung und 
vor Ort möglich.
Anmeldung bis montags bei Frau Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Caterer Gaststätte 
Hofmann, Erfurtshausen, Preis 7,00 €/Gericht
Essen: Hähnchenschnitzel m. Tomatengemüse 
u. Nudeln, vegane/vegetarische Speisen auf 
Anfrage.
14.00 Uhr Der Seniorennachmittag startet wieder 
zum Herbst in Nieder-Gemünden, wir laden dazu 
herzlich ein. Die Busabfahrtszeiten sind wie folgt 
an den jeweiligen Bushaltestellen:
Otterbach: 13.30 Uhr, Hainbach: 13.40 Uhr, El-
penrod: 13.50 Uhr, Nieder-Gemünden, ehem. 
Tankstelle Karl: 13.55 Uhr, Ankunft 14:00
Rückfahrt gegen 16.40 Uhr

Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 490
Fax:0 64 00 - 90 245
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Gottesdienste:
Sonntag, 02.10. (Erntedankfest):
9.30 Uhr Maulbach (mit Taufe)
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt.
11.00 Uhr Appenrod
Wir feiern in der Scheune bei Sascha Engel. Im Anschluss laden wir zu 
Suppe und gemütlichem Beisammensein ein.

Sonntag, 16.09.:
10.45 Uhr Appenrod (mit Taufe)
14.00 Uhr Dannenrod (mit Taufe)
Wir feiern Erntedank bei Rixa und Alexander auf dem Hof. Im Anschluss 
laden wir zu Kaffee und Kuchen ein.
Hinweis:
Wir sind froh über die Lockerungen der Corona-Regeln. Dennoch wollen 
wir vorsichtig sein und es ist uns ein Anliegen, dass sich alle Gottes-
dienstbesucher sicher fühlen.
Darum soll auch weiter in unseren Kirchen Maske getragen werden. Die 
Abstandsregeln entfallen. Achten sie bitte aufeinander und kommen sie 
möglichst geimpft, genesen oder getestet in den Gottesdienst.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 - 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag um 19 Uhr laden wir zum Friedensgebet in die Ev. 
Kirche in Homberg ein.

Sonntag, 02. Oktober 2022 -Erntedankfest-
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit dem Posaunenchor 

und dem Frauenchor +.
14.00 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit dem Männerge-

sangsverein
17.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 09. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst zur Feier der Diamantenen und Eisernen 

Konfirmation in Nieder-Ofleiden mit dem Frauenchor.
Sonntag, 16. Oktober 2022
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Kontakt:
Gemeindebüro:
Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags und mittwochs 
in der Zeit von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr. Sie können Anfragen jederzeit gerne 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder eine Email an kirchenge-
meinde.ober-ofleiden@ekhn.de senden. Diese werden dann zeitnah 
bearbeitet.
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Erstkommunion und Firmung
In unserer Gemeinde beginnt der neue Kommunionkurs. Die katho-
lischen Kinder der dritten Schuljahre und ihre Familien wurden dazu 
schon schriftlich eingeladen. Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte in unseren Pfarrbüros oder direkt bei Gemeindere-
ferentin Sonja Hiebing. Interessierte Kinder, die noch nicht getauft sind 
und am Kurs teilnehmen möchten, können sich ebenfalls bei Gemein-
dereferentin Sonja Hiebing melden.
Der nächste Firmkurs wird im neuen Jahr nach den Weihnachtsferien 
beginnen. Nähere Informationen werden zu gegebener Zeit mitgeteilt und 
die Einladungen an die entsprechenden Jahrgänge verschickt.
Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, diesen Sonntag ist es wieder soweit! Am 2. Oktober feiern 
wir um 11.00 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst zum Ernte-
dankfest in der Krypta der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. 
Dazu seid ihr herzlich eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch 
aus der Bibel zu hören, zu beten und zu basteln.
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Samstag 
8. Okt. 2022 

Sonntag 
9. Okt. 2022 

27. Europa - Volkswandertage 
in  Rüdigheim 

 

Start und Ziel 
Jugendheim / Schützenhaus  
 
Startzeiten und Strecken: 
 
Samstag, 8. Oktober 2022 
12:00 - 16:00 Uhr 
Zielschluß: 17:30 Uhr 
 
Sonntag, 9. Oktober 2022 
7:00 - 12:00 Uhr 
Zielschluß 14:00 Uhr 
 
Strecken: 6 und 14 km 

Mitglied der 
Europäischen Volkssport-Gemeinschaft 

Deutschland e.V. 

Diese Veranstaltung wird für das Europa-Volkssport-Abzeichen gewertet. 
Genehmigte Volkswanderung der EVG-Deutschland e.V. 

 
 

Veranstalter: Tauzieh- und Wanderfreunde 1980 Rüdigheim e.V. 
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Sitzung des Ortsbeirats Amöneburg
Am 28.09.2022 findet um 19:30 Uhr die 3. Sitzung des Ortsbeirats im 
Bonifatiushaus Amöneburg statt.
Das Angebot einer Bürgersprechstunde zur Tagesordnung und weitere 
Themen für den Ortsbeirat findet am Mittwoch, den 28.09.2022 um 18:30 
Uhr statt.
Die Sitzung findet unter den geltenden Covid-Regelungen statt

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Status kommunale Infrastruktur
3.1 Sachstand Friedhof-Maßnahmen

3.2 Zieltermin Poller-Installation Festplatz/Wanderparkplatz
4. Sachstand/Ergebnisse zur Hydraulik-Berechnung durch Ingeni-

eurbüro
5. Neues aus der Spielplatzgruppe; Liefertermin neues Spielgerät
6. Aktueller Stand Haushalt 2022/ Ausblick 2023
7. Aktueller Stand Verlagerung Feuerwehrhaus
8. Aktueller Stand Dorfentwicklung
9. Verschiedenes
10. Aussprache
Amöneburg, 21.09.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dennis Stein
Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Stadt Amöneburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt bzw. 01.01.2023, eine unbefristete Vollzeitstelle/ eventuell teilbar mit 
zwei Stellen je 19,5 Stunden pro Woche als

Sachbearbeiter*in für die Bereiche Hauptamt, Standesamt und Stadtkasse (m/w/d)
zu besetzen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 bzw. 19,5 Stunden.
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 8 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) ausgewiesen.
Aufgaben:
Hauptamt / Standesamt
•	 Eheschließungen (nur durchführen)
•	 Sitzungsdienst mit Systembetreuung und Ratsinformationssystem (Einladung städtischer Gremien)
•	 Reinigungsmaterial für die städtischen Liegenschaften beschaffen
•	 Vermietung Gemeinschaftseinrichtungen und Getränkeabrechnung für die Gemeinschaftseinrichtungen erstellen
•	 Vereinsförderung lt. Vereinsförderungsrichtlinie bearbeiten
•	 Ausschreibungen von verschiedenen Lieferleistungen durchführen
•	 Vertretung Vorzimmer
•	 Versicherungen
•	 Artikel an die Redaktion Ohmtalboten übermitteln
•	 Bearbeitung von Fremdenverkehrsangelegenheiten
•	 Fundbüro
Stadtkasse
•	 Erledigung der gesamten Arbeiten und Stellvertretung für den Kassenleiter
Die vorgenannte Aufzählung ist nicht abschließend, betrifft aber die wesentlichen Bereiche.
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle die auch teilbar ist
•	 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
•	 eine Vergütung nach Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
•	 Leistungsentgelt
•	 die für den öffentlichen Dienst übliche betriebliche Altersvorsorge
•	 eine Beschäftigung in familienfreundlicher Gleitarbeitszeit / Möglichkeit zum Homeoffice
•	 fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten
Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bevorzugt mit mehr-

jähriger Berufserfahrung
•	 gute EDV-Kenntnisse (Office u. DMS)
•	 EDV Kenntnisse in den Verfahren GeoMedia, Autista, Regisafe, SD. NET, u. CIP wären von Vorteil
•	 Fahrerlaubnis Klasse 3 bzw. B
•	 Belastbarkeit und Flexibilität
•	 Bereitschaft zur gezielten fachspezifischen Weiterbildung
•	 absolvierte Fortbildungsprüfung zur Standesbeamtin/ zum Standesbeamten wäre vorteilhaft ist aber keine Voraussetzung
•	 Berufserfahrung bei einer kommunalen Stadtkasse wäre sehr vorteilhaft
Sie erwartet ein interessantes und vielseitiges Tätigkeitsfeld an zentraler Stelle der Kommunalverwaltung.
Aktive Feuerwehrangehörige werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) werden bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt.
Die Stadt Amöneburg fördert die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit den Zeugnissen bis zum 10.10.2022 an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Eine Bewerbung per E-Mail ist ebenfalls möglich: d.mueglich@amoeneburg.de
Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müglich, unter 06422 9295-23 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung zur Ver-
fügung.
Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewer-
bungsverfahrens zu. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Bewerbungsunterlagen 
vernichtet und die persönlichen Daten gelöscht.
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Donnerstag, 29. September 
um 19.30 Uhr 

Bürgerhaus Mardorf (geändert!!!) 

Referent: Prof. Dr. Peter Chifflard 
Universität Marburg, FB Geographie  Boden- und Hydrogeographie 
 

Der Klimawandel ist keine ferne Zukunft mehr, seine Auswirkungen 
sind bereits heute vielerorts spürbar. Die Sommer werden trockener, 
die Winter feuchter und milder. Die Zunahme von Extremereignissen 

wie Starkregen oder Dürreperioden ist zu erwarten. Diese Veränderungen stellen 
Kommunen in der Wasserversorgung vor großen Herausforderungen, die neu sind 
und wofür es oftmals keine einfachen, pauschalen Lösungen gibt. Dabei sind die 
Herausforderungen für die Kommunen vielschichtig. Zum einen bestehen immer noch 
Unsicherheiten in den Klimaprognosen, was sich unmittelbar auf die Frage der 
Grundwasserneubildung und folglich auf die Wasserverfügbarkeit auswirkt. Zum 
anderen bestehen Unklarheiten, wie sich der Wasserverbrauch der Bevölkerung bei 
veränderten klimatischen Bedingungen ändern 
wird und wie die kommunale Trink-
wasserversorgung darauf reagieren soll und 
folglich weiterhin sichergestellt werden kann. 

Der Vortrag geht genau auf diese Fragen ein und 
beleuchtet diese mit Fokus auf die Stadt 
Amöneburg. Ausgehend von einem Überblick zum 
regionalen Klimawandel und seine Folgen werden 
die damit verbundenen Gefahren und Risiken 
aufgezeigt. Es wird versucht, Fragen zur 
zukünftigen Wasserverfügbarkeit und zur 
Wassernutzung mit der Auswertung lokaler Daten 
zu verknüpfen. Es werden Möglichkeiten erörtert, 
mit der die Stadt Amöneburg auf die sich 
ändernden Rahmenbedingungen reagieren kann 
und welche Förderungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. 

Bild: Das Bild zeigt eine der beiden 650cbm 
großen Behälterkammern des Hochbehälters in 
Roßdorf während der aktuellen Betonsanierung 
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Feuerwehrleute und Helfern aus den Feuerwehrvereinen, die damit einen 
großen Anteil am erfolgreichen Verlauf dieser ersten Feuerwehrolym-
piade hatten.

Zum Ende der Veranstaltung erfolgte dann die Siegerehrung der 
Jugendfeuerwehrteams mit folgenden Platzierungen:

Platz 1: Team Roßdorf 1
Platz 2: Team Amöneburg 2
Platz 3: Team Mardorf
Platz 4: Team Amöneburg 1
Platz 5: Team Roßdorf 2
Am Ende waren alle Beteiligten einhellig der Meinung, dass auch im 
kommenden Jahr unbedingt wieder eine Feuerwehrolympiade stattfinden 
muss. Die Stadt Amöneburg bedankt sich bei allen Feuerwehren und 
den Jugendfeuerwehrwarten sowie der Feuerwehr Rüdigheim für die 
örtliche Organisation.

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
Standesamt � 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Jugendfeuerwehrolympiade 2022 in 
Rüdigheim fand großen Anklang

In diesem Jahr wurde zum ersten Mal eine Feuerwehrolympiade für die 
Bambinis und die Jugendfeuerwehren der Feuerwehr Amöneburg im 
Stadtteil Rüdigheim ausgerichtet. Es handelte sich hierbei auch um ein 
Leistungsmessen, wurde aber in einer anderen Form als bisher bei dem 
Stadtpokal üblich durchgeführt.

Anders als bei den bei dem Stadtpokal durchgeführten Übungen, die 
sich eng an der Wettkampfordnung der Deutschen Jugendfeuerwehr 
orientieren, standen bei der Feuerwehrolympiade mehr die Geschick-
lichkeit und die Bewältigung praxisbezogener Aufgaben in einem Team 
von bis zu 5 Kindern oder Jugendlichen im Vordergrund. Dabei mussten 
die Teams an insgesamt 11 Übungsstationen ihr Können und ihre Fer-
tigkeiten rund um das Thema Feuerwehr unter Beweis stellen. Neben 
Stationen wie Hindernislauf, Leinenwerfen und simuliertes Feuerlöschen 
mit der Kübelspritze, gab es auch die Chance die spezielle technische 
Feuerwehrausrüstung wie zum Beispiel den sogenannten Spreitzer und 
den Rettungszylinder für die technische Hilfeleistung an anderen Statio-
nen unter Aufsicht erfahrener Einsatzkräfte auszuprobieren.

Trotz des schlechten Wetters waren sowohl die Bambinis (Altersklasse 
6 bis 9 Jahre),Jugendfeuerwehrteams (Altersklasse 10 bis 17 Jahre) als 
auch Teams mit feuerwehrinteressierten Kindern und Jugendlichen aus 
dem gesamten Stadtgebiet am Start. Alle waren mit „Feuereifer“ bei der 
Sache und meisterten die an sie gestellten Aufgaben an den jeweiligen 
Stationen mit Bravour und vor allem mit viel Spaß.

Selbstverständlich war auch während der gesamten Veranstaltung für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Das „Catering“ und auch die Be-
treuung der einzelnen Stationen lag in der Verantwortlichkeit der aktiven 
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von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Herstellung von Grabeinfassungen
Die Herstellung der Grabeinfassungen auf dem Friedhof in Mardorf 
sind bereits durch die Firma O. Hilker Bauunternehmung GmbH 
aus Stadtallendorf-Niederklein abschließend fertig gestellt worden.
Ab der 40. KW 2022 werden nun auf dem Friedhof im Stadtteil 
Roßdorf die Einfassungen für die Reihengräber durch die Firma 
O. Hilker errichtet.
Die Grabeinfassungen in den Stadtteilen Amöneburg und Rüdig-
heim werden im Anschluss an die Arbeiten auf dem Friedhof in 
Roßdorf hergestellt. Über den genauen Beginn der Arbeiten werden 
die betroffenen Nutzungsberechtigten rechtzeitig durch die Fried-
hofsverwaltung persönlich informiert.

Bürgerbus  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Bürgerbus ist immer  
montags und freitags unterwegs. 

 
 

Die Anmeldung zu den Fahrten erfolgt telefonisch bei der 
Stadtverwaltung Amöneburg (Tel.: 06422/9295-18 oder -28). 
 Für die Montagstour: bis Freitag davor, 11:00 Uhr 
 Für die Freitagstour: bis Donnerstag davor, 11:00 Uhr  
 

Es besteht die Möglichkeit, sich Zuhause abholen zu lassen.  
Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen. 
 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im Bürgerbus. 
 
 
FAHRPLAN 
 
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus 
 
Hinfahrt 
 
Erfurtshausen  
- Bürgerhaus 8.30 Uhr* 
- Bushaltestelle 8.30 Uhr* 
Mardorf  
- Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr* 
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr* 
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr* 
Roßdorf  
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr* 
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr* 
Amöneburg  
- Rathaus 9.15 Uhr 
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr 
Rüdigheim  
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr 

 
 
Rückfahrt 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf und 

Erfurtshausen: 11.15 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 11.45 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 12.15 Uhr 
 
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern. 

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg� Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 
35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, 
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:



Ohmtal-Bote	 - 25 -� Nr. 39/2022

Der AED in der Stadt: Defibrillator ist 
wichtiger Teil der Rettungskette

• neue Geräte in Erfurtshausen und Rüdigheim

Sogenannte Automatisierte Externe Defibrillatoren (AED) können das 
Herzkammerflimmern erkennen - und von Ersthelfern auch ohne medizi-
nische Vorkenntnisse schnell und wirksam eingesetzt werden. Durch die 
Kombination aus Erster Hilfe durch Herzdruckmassage und früher Defi-
brillation steigt die Überlebenschance beim plötzlichen Herztod auf über 
80 Prozent! Rund 150.000 Menschen sterben in Deutschland jährlich am 
plötzlichen Herztod, viele dieser Menschen könnten gerettet werden. 
Dazu ist eine ausreichende Zahl an jederzeit öffentlich zugänglichen 
Defibrillatoren nötig.
Kommt es zum Herznotfall, geht es um jede Sekunde. Die Chance einen 
Kreislaufstillstand und ein Kammerflimmern zu überleben sinkt rasend 
schnell. Pro Minute um etwa 7 - 10%. Je früher ein Patient mit Herz-
stillstand Hilfe erhält, desto besser sind seine Überlebenschancen. Die 
richtige Erste Hilfe muss also möglichst schnell vor Ort sein. Aus diesem 
Grund wurden AEDs (Automatisierte Externe Defibrillatoren) entwickelt.
Ein AED bietet den Menschen, die sich bei Auftreten von Herzkam-
merflimmern oder Kreislaufstillstand in der näheren Umgebung seines 
Standortes aufhalten, eine deutlich höhere Sicherheit. Darum werden 
in immer mehr Kommunen Defibrillatoren aufgestellt. Auch die Stadt 
Amöneburg hat nun für alle Stadtteile ein solches lebensrettendes Gerät 
angeschafft und hält diese jeweils an zentraler Stelle vor.
Ist das Herz einmal aus dem Takt geraten und es liegt ein sogenanntes 
Kammerflimmern vor, so ist der elektrische Impuls in den Herzmuskel 
die einzige nachgewiesene Möglichkeit, dass Herz wieder in Gang zu 
bringen. Dies muss sehr schnell geschehen, denn ist das Herz einmal 
aus dem Takt geraten, wird auch das Gehirn nicht mehr mit Sauerstoff 
versorgt. Die Situation ist sofort lebensbedrohlich.
Mit einem automatisierten externen Defibrillator (AED) kann nahezu jeder 
Laie den überlebensnotwendigen Stromstoß verabreichen und sofort die 
richtigen Maßnahmen ergreifen. Der AED übernimmt dabei vor allem die 
Rolle des Coaches, der dem Helfer genau sagt, was in welchem Moment 
zu tun ist. Öffnet man den Deckel eines AED, startet über einen kleinen 
Lautsprecher am Gerät eine gesprochene Anleitung, der jeder Laie sofort 
und einfach folgen kann. Der AED sagt genau, was zu tun ist und wartet 
mit den weiteren Anweisungen solange, bis der Helfer den jeweiligen 
Schritt ausgeführt hat.
In Kürze werden auch Schulungen für Bürgerinnen und Bürger angebo-
ten, in denen der einfache Umgang mit diesen modernen Geräten erlernt 
werden kann. Den so geschulten Bürgern wird dabei schnell klar, dass 
diese Geräte so konzipiert sind, dass jeder Laie damit umgehen kann. 
Mögliche Bedenken, den Patienten durch diese Maßnahme noch zusätz-
lich zu schaden, werden schnell zerstreut, da die Geräte sprachgesteuert 
sind und nur Elektroschocks abgeben, wenn sie beim Patienten einen 
Herzstillstand feststellen.
Neben den bereits vorhandenen Defibrillatoren in Mardorf, Roßdorf 
und Amöneburg stehen ab sofort zwei weitere solcher Defibrillatoren im 
Stadtgebiet nun auch in den Stadtteilen Rüdigheim und Erfurtshausen für 
den Einsatz bei Herznotfällen bereit. Im Interesse der Stadt Amöneburg 
und der Bevölkerung wurden die AED’s für jedermann öffentlich zugäng-
lich angebracht und können im Notfall eine schnelle und effiziente Hilfe 
für den Patienten gewährleisten.
Zu finden sind die Geräte an folgenden Stellen:

Erfurtshausen - Hauptstraße 19, 35287 Amöneburg 
(Am Bürgerhaus, neben dem Eingang)

Roßdorf - Lindenstraße 15, 35287 Amöneburg (Geschäfts-
stelle der VR Bank, Geldautomatenstandort)

Amöneburg - Am Markt 1, 35287 Amöneburg (Rathaus, in der 
Telefonzelle rechts neben dem Gebäude)

Mardorf - Neue Gasse, 35287 Amöneburg 
(„Alte Viehwaage“)

Rüdigheim - An der Hauptstraße, 35287 Amöneburg (In der 
Bushaltestelle)

 
 
 
Aufsuchendes Impfen 
Das aufsuchende, häusliche Impfen ist ein Impfangebot für immobile Personen wie z. B. Personen mit 
Pflegegrad oder Personen mit Beeinträchtigungen. 
Für diesen Personenkreis kann über das nachfolgende Anmeldeformular bei dem Mobilen Impfteam 
(Landkreis Marburg-Biedenkopf) ein Impftermin vereinbart werden. 
Bitte füllen Sie dafür das Anmeldeformular aus und schicken es über den darin enthaltenen Link an 
das Mobile Impfteam. Bitte beachten Sie die dazugehörigen Datenschutzhinweise. 
 
Kontakt: 
E-Mail: IZH-MR@drk-mittelhessen.de 
Telefon: Tel. +49 6421 480-9284 (Bei Rückfragen zum Fragebogen) 
Webseite des Landkreis Marburg-Biedenkopf · Aufsuchendes Impfen  
 
Formulare: 
https://www.marburg-biedenkopf.de/gesundheit/Anmeldeformular_aufsuchendes_Impfen.pdf 
https://www.marburg-biedenkopf.de/gesundheit/Datenschutzerklaerung_aufsuchendes_Impfen.pdf 
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Vorträge

2. Halbjahr    2022

Verlängert bis 30. Oktober 2022

em esten? 

Amöneburg 
vor 
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aus 

Ö

Freitag, 14. Oktober, 19.30 Uhr 
Wohnen mit Weitblick - Die 
Amöneburg in keltischer Zeit
Eine Stadt auf dem Berg, aufwendig gestaltete 
Terrassierungen am steilen Hang der Amöneburg 
und ein überregional bedeutender Münzschatz 
am Mardorfer Goldberg:
Bereits im 3. bis 1. Jahrhundert vor Christus hatte 
die Amöneburg für die Region eine im wahrsten 
Sinne des Wortes herausragende Bedeutung. 
Ein Vortrag über die eisenzeitlichen Funde auf 
und im Umkreis der Amöneburg von Antje Pöschl.

Veranstaltungsort: Museum Amöneburg

Öffnungszeiten: April bis Oktober, So. 14-18 Uhr
Weitere Infos unter: nizamuseum.de
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Afra Höck von der Landesberatungsstelle für gemeinschaftliches Woh-
nen in Hessen wird einen Überblick geben über Möglichkeiten und Gren-
zen und wie vielfältig gemeinschaftliches Wohnen sein kann. Sie betont, 
dass sich die meisten Menschen viel zu spät Gedanken darüber machen 
und die langen Umsetzungsphasen eines Projektes unterschätzen. Da-
her sollen sich auch Menschen unter 60 Jahren angesprochen fühlen, 
um frühzeitig für das eigene Altwerden planen zu können und „Gleich-
gesinnte“ zu finden. Ansprüche an das Wohnen sind zudem sehr unter-
schiedlich und müssen sich im Rückzugs- und Sicherheitsbedürfnis, dem 
Budget wie auch dem Grad an Eigenverantwortung in der geeigneten 
Wohnform wieder finden.
Um sich zu orientieren, was zu den eigenen Vorstellungen passen könn-
te, stellen sich im Anschluss fünf verschiedene Wohnprojekte aus der 
Region vor und sind offen für Fragen aus dem Publikum. Sie berichten 
über Vor- und Nachteile und geben Impulse für wichtige Überlegungen. 
Letztlich soll betrachtet werden, wie geeignet die Gesellschaftsform der 
Genossenschaft für ein Wohnprojekt sein kann.
Am 06. Oktober 2022 ab 17.00 Uhr
lädt die Stadt Amöneburg alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in 
das Bürgerhaus Erfurtshausen ein, die sich selbst oder für Angehörige 
über geeignete Wohnformen informieren möchten. Aber auch Jene sind 
willkommen, die selbst Leerstand haben, der anders genutzt werden 
soll, Bauprojekte planen oder gemeinschaftliche Wohnprojekte und ihre 
vielfältige Nutzungserweiterung spannend finden.

Einführung einer Katzenschutzverordnung 
in der Stadt Amöneburg zum 

Januar 2023 beschlossen
Freilaufende Katzen müssen gechipt und 

kastriert sein
Seit einiger Zeit ist im Amöneburger Stadtgebiet die unkontrollierte Ver-
mehrung freilaufender Katzen zu beobachten. Meistens handelt es sich 
dabei um entlaufene, ausgesetzte oder zurückgelassene Hauskatzen 
oder deren Nachkommen. Auf sich allein gestellt, ohne die Obhut eines 
Menschen und ohne jegliche Gesundheitsvorsorge erhöht sich bei die-

sen Tieren das Risiko der Verbreitung 
von gefährlichen Krankheiten inner-
halb dieser wild lebenden Katzen-
population, sodass bereits Jungtiere 
häufig qualvoll verenden oder die Kat-
zen ihr weiteres Leben ständig unter 
quälenden Schmerzen leiden. Hierbei 
ist eine Übertragung auf andere Tier-
arten oder sogar den Menschen nicht 
auszuschließen.
Die Entstehung und die Zunahme die-
ser wild lebenden Katzenpopulation 
geht überwiegend auf unkastrierte 
Katzen von Haltern zurück, die ih-
ren Tieren unkontrollierten Freigang 
gewähren. Anders als bei Wildtieren 
regelt sich die Populationsdichte bei 
wild lebenden Hauskatzen nicht auf 
natürliche Weise. Unkastrierte, in 
menschlicher Obhut gehaltene Kat-

Die Standorte aller Geräte sind entsprechend be-
schildert.
Neben diesen von der Stadt angeschafften und 
unterhaltenen Geräten finden sich weitere Defi-
brillatoren in den beiden Grundschulen. Diese Ge-
räte sind aber nur während der Betriebszeiten der 
Schulen zugänglich, können in dieser Zeit aber 
auch bei jedem Notfall durch jedermann genutzt 
werden.

Ehre wem Ehre gebührt – drei verdiente 
Kommunalpolitiker und der ehemalige 

Stadtbrandinspektor erhalten Ehrungen

Bild, von links: Bgm. Michael Plettenberg, Stefan Krähling mit Ehefrau, 
KBI Lars Schäfer, Diethelm Reinmüller, Dr. Rita Hörl-Eberl, mit Ehrmann, 
Sefa Elmaci, Freddy Greib mit Ehefrau, Heinrich Benner mit Ehefrau und 
Stadtverordnetenvorsteher Jochen Spletttößer

Im Rahmen eines sogenannten parlamentarischen Abends nach der 
letzten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, zu dem Stadtverord-
netenvorsteher Jochen Splettstößer am 19.09. in das Bürgerhaus Mar-
dorf eingeladen hatte, wurden eine Riehe von Ehrungen vorgenommen.
Heinrich Benner wurde zum Ehrenortsvorsteher von Mardorf, Karl-Fried-
rich Greib zum Ehrenstadtverordnetenvorsteher ernannt, Dr. Rita Hörl-
Eberl erhielt die Ehrenbezeichnung Ehrenstadtverordnete und Stefan 
Krähling die Ehrenbezeichnung Ehrenstadtbrandinspektor.
Als Laudatoren konnte der Stadtverordnetenvorsteher Bürgermeister 
Michael Plettenberg für Heinrich Benner, den ehemaligen Amönebur-
ger Ortsvorsteher Sefa Elmaci für Freddy Greib, den ehemaligen SPD-
Fraktionsvorsitzenden Diethelm Reinmüller für Dr. Rita Hörl-Eberl und 
für Stefen Krähling den Kreisbrandinspektor Lars Schäfer gewinnen.
In Ihren Ansprachen würdigten sie jeweils die Verdienste der Geehrten, 
die jeweils die Gelegenheit erhielten gegenüber der Versammlung zu 
entgegnen.
Abgeschlossen wurde der Ehrungsabend mit einem ungezwungenen 
Stehempfang, der die Veranstaltung abrundete und zu einem insgesamt 
würdigen Festakt werden ließ.

„Gemeinschaftlich Wohnen in Amöneburg 
(auch im Alter)“ – Projekte & Angebote 

aus der Region stellen sich vor
•	 Zuhause leben bis zum Schluss.
•	 Dort sterben, wo ich aufgewachsen bin.
•	 Alt werden in gewohnter Umgebung.
Dies sind Wünsche, die viele Menschen umtreiben. So auch die Amö-
neburger Bürgerinnen und Bürger. Und wenn es nicht im eigenen Haus 
oder der eigenen Wohnung geht - weil diese nicht barrierefrei ist oder der 
Wohnraum zu groß geworden ist - dann doch wenigstens in gewohnter 
Umgebung, im Ort oder in der Nähe. Große Ängste sind mit einem Um-
zug im hohen Alter, vielleicht sogar viele Kilometer weit weg, verbunden.
Die Befragung im Zuge des Altenhilfekonzeptes zeigte, dass 80 Prozent 
der Teilgenommenen bevorzugt im eigenen zuhause alt werden möch-
ten. Über 17 Prozent würden auch betreute Wohnformen nutzen und 
ein Viertel kann sich grundsätzlich eine gemeinschaftliche Wohnform 
vorstellen. Generationsübergreifende Projekte wurden dabei genauso 
vorgeschlagen wie eine Kombination mit einem Café, einem Dorfladen 
oder einem Gemeinschaftsgarten. Die befragten Personen aus dem 
Stadtgebiet äußerten jedoch Bedenken, da entsprechende (bezahlbare) 
Wohnangebote nicht in ausreichender Zahl vorhanden seien, wohl aber 
viel Leerstand in den Ortskernen.
Um das zu ändern bzw. Ideen und lokale Ressourcen zu nutzen, möchte 
die Stadt Amöneburg die Bürgerinnen und Bürger mit der Veranstaltung 
„Gemeinschaftlich Wohnen in Amöneburg (auch im Alter)“ über verschie-
dene gemeinschaftliche Wohnformen informieren. Den Möglichkeiten der 
Ausgestaltung sind wenig Grenzen gesetzt, jedoch müssen Vorhaben 
finanzierbar sein und gut begleitet werden.
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Vergleichende Prüfung des 
Landesrechnungshofs für 

kleinere Kommunen
• Wirtschaftsprüfer Schwed sagt:  

„Alles in bester Ordnung“

Wirtschaftsprüfer Frank Schwed bei seinem Vortrag im Fachausschuss

Die Stadt Amöneburg wurde für die 230. Vergleichende Prüfung des 
Landesrechnungshofs „Kleinere Kommunen“ ausgewählt. Prüfungsjahre 
waren die Haushaltsjahre 2017 bis 2021. Der Präsident des Landesrech-
nungshof hatte dazu eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aus Wiesba-
den mit der Erhebung der Daten bei der Stadtverwaltung beauftragt. Prü-
fungsschwerpunkt war die Rechtmäßigkeit und der Wirtschaftlichkeit der 
Verwaltung im Umgang mit den ihr anvertrauten finanzielle Ressourcen.
Nachdem die Erhebung der Daten in 2021 stattfand, wurde der Prüfungs-
bericht im Mai 2022 fertig gestellt und den Stadtverordneten zur Verfü-
gung gestellt. Der vollständige Bericht findet sich auf der Homepage der 
Stadt Amöneburg, im Bereich des Sitzungsdienstes, dort bei der Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung am 13.06.2022.
Bürgermeister Michael Plettenberg hatte früh den Wunsch geäußert, 
dass der Landesrechnungshof den Bericht in einer Sitzung des Haupt- 
Finanz- und Sozialausschusses den Stadtverordneten vorstellt. Dies fan 
nun in der Sitzung am 05.09.2022 statt. Gekommen war der Projektleiter 
des Landesrechnungshofs Herr Wolfgang Gierer sowie der beauftragte 
Wirtschaftsprüfer Frank Schwed. Herr Schwed stellte die Prüfungser-
gebnisse zusammenfassend in einer Präsentation vor, und schloss mit 
der Aussage „bei der Stadt Amöneburg ist alles in bester Ordnung!“
Hintergrund ist, dass die Stadt Amöneburg in allen Prüfungsbereichen 
hohe Punktzahlen erreichen konnte und für alle geprüften Haushaltsjahre 
das Prädikat „stabile Haushaltslage“ erhielt.
Zu verdanken ist das vor allem den fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verwaltung, die ständig darum bemüht sind die sehr begrenz-
ten finanziellen Ressourcen, über die Stadt Amöneburg verfügt möglichst 
optimal zur Aufgabenerledigung einzusetzen. Die Stadt Amöneburg gilt 
im landesweiten Vergleich auf Grund ihrer recht niedrigen Steuerkraft 
als finanzschwach.
Darauf weist Bürgermeister Michael Plettenberg regelmäßig und seit 
vielen Jahren in seinen Haushaltreden hin, und darauf, dass die Stadt 
strukturell unterfinanziert ist, und mangels ausreichender Investitionen 
immer mehr Probleme mit ihrem veraltenden Infrastrukturvermögen be-
kommen wird.
Das Ergebnis der 230. Vergleichenden Prüfung wird Bestandteil des 
Jahresbericht des Landesrechnungshofs, der Ende November 202 ver-
öffentlich wird.

zen nehmen auf ihren unkontrollierten Freigängen unweigerlich Kontakt 
mit den wild lebenden Katzenpopulationen auf, so dass sie kontinuierlich 
zur Vermehrung dieser wild lebenden Populationen beitragen. Solche 
von den Behörden und/oder Naturschutzorganisationen aufgegriffene 
wild lebende Katzen werden mangels vorhandener amtlicher Kennzeich-
nungen bei den Tierheimen abgegeben, da ein Besitzer nicht ermittelt 
werden kann. Durch die in den letzten Jahren dadurch immer weiter 
steigende Zahl von Neuzugängen in den Tierheimen, kann dort eine 
art- bzw. katzengerechte Unterbringung kaum noch gewährleistet wer-
den. Um diese Situation in den Kommunen und letztendlich dann auch 
in den Tierheimen nicht weiter eskalieren zu lassen, entschließen sich 
immer mehr Kommunen zur Einführung einer kommunalen Verordnung, 
der sogenannten Katzenschutzverordnung zur Kastrations-, Kennzeich-
nungs- und Registrierungsverpflichtung der Katzen von Haltern, die ihren 
nicht zwingend kastrierten Hauskatern den unkontrollierten Zugang zum 
Freien gewähren. Mit Einführung dieser Schutzverordnung sind mehrere 
positive Aspekte verbunden:
•	 Schnelle Ermittlung des Tierbesitzers
•	 Durch die grundsätzliche Kastration von Hauskatern, wird der Ein-

fluss auf die Population wild lebender Katzen grundsätzlich verhindert
•	 Keine weitere Einflussnahme auf den Anstieg der kommunalen Kat-

zenpopulation durch die grundsätzlich vorgeschriebene Kastration
•	 Eindämmung der wild lebenden Katzenpopulation innerhalb der Kom-

mune
•	 Eindämmung von Hunger, Krankheiten und Sterbefällen bei den wild 

lebenden Katzen innerhalb der Kommune
•	 Entlastung der Tierheime durch rückläufige Aufnahmezahlen
In der Stadtverordnetensitzung der Stadt Amöneburg vom 12. Mai 2022 
wurde daher über die Einführung einer solchen Katzenschutzverordnung 
eingebracht, die nun bereits zweimal im Fachausschuss beraten worden 
ist. In der ersten Sitzung Ende Mai berichtete die Geschäftsführerin des 
Marburger Tierheims eindrücklich welchen Nutzen eine Katzenschutz-
verordnung haben würde, und wie diese dazu führen wird, dass sich 
die unkontrollierte Vermehrung von freilaufenden Katzen, die oft große 
Leiden ertragen müssen, eindämmen lasse. Zum Beispiel habe die Stadt 
Homberg/Ohm gute Erfahrungen damit gemacht.
Eine Mehrheit der Ausschussmitglieder sprach sich nun für die Einfüh-
rung der Verordnung zum 01. Januar 2023 aus, damit ausreichend Zeit 
für betroffene Katzenbesitzer_innen da ist, um sich auf die Vorgaben der 
neuen Verordnung einstellen zu können. Dabei ist es ihnen wichtig, dass 
die Stadtverwaltung nun eine entsprechende Öffentlichkeitskampagne 
durchführt, damit jeder Betroffene davon mitbekommt. Anders als bei 
Hunden ist die Haltung weder melde- noch steuerpflichtig.
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 19.09.2022 
nun die Katzenschutzverordnung beschlossen! Sie tritt am 01.01.2023 in 
Kraft. Katzenbesitzer:innen die ihren Tieren auch weiterhin freien Auslauf 
gewähren wollen, müssen jetzt handeln, den ab 01. Januar müssen die 
sog. Freigänger kastriert und gechipt sein.

Das sind die wesentlichen Regelungen der Verordnung:
§ 1 Kastrations-, Kennzeichnungs- und Registrierpflicht

(1) Katzenhalter/innen, die ihrer Katze unkontrollierten Zugang ins Freie 
gewähren, haben diese zuvor von einem Tierarzt kastrieren und mittels 
Tätowierung oder Mikrochip kennzeichnen sowie registrieren zu lassen.

(2) Dies gilt nicht für weniger als fünf Monate alte Katzen.
(3) Als Katzenhalter/in im vorstehenden Sinne gilt auch, wer freilaufen-

den Katzen regelmäßig (länger als sechs Monate) Futter zur Verfü-
gung stellt.

(4) Für die Zucht von Rassekatzen können auf Antrag Ausnahmen von 
der Kastrationspflicht zugelassen werden, sofern eine Kontrolle und 
Versorgung der Nachzucht glaubhaft dargelegt wird.

Fördermittelberatung der 
LandesEnergieAgentur Hessen (LEA Hessen)
Die LEA Hessen bietet den hessischen Bürgerinnen und Bürgern 
eine Fördermittelberatung zu allen Themen im Bereich Energie 
und Klimaschutz. Die Online-Fördermitteldatenbank bietet Ihnen 
einen Überblick über Fördermöglichkeiten für Ihr individuelles Vor-
haben. Für einen persönlichen Aus-tausch kontaktieren Sie gerne 
die LEA-Fördermittelberatung per Mail an: foerdermittelbera-tung@
lea-hessen.de oder telefonisch +49 611 95017 – 8440.
Alle Informationen im Überblick finden Sie unter: https://www.lea-
hessen.de/buergerinnen-und-buerger/foerdermittel-finden/
Interessant ist auch das FAQ Photovoltaik, wo Sie alle wichtigen 
Fragen zu PV-Anlagen beantwortet bekommen: https://www.lea-
hessen.de/buergerinnen-und-buerger/sonnenenergie-nutzen/
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Beratungen  
 

zu  

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
rechtlicher Betreuung 

und 

für ehrenamtliche Betreuer, Bevollmächtigte sowie 
anderweitig Interessierte 

 
Wir bieten die Beratungen unter 3G-Bedingungen persönlich oder auch telefonisch 
oder digital an.  

Bitte melden Sie sich zunächst telefonisch unter Tel.: 06421-6972222 an. 
Kommen Sie bitte allein oder höchstens zu Zweit und bringen Sie Ihr Zertifikat 
sowie Ihren Personalausweis mit. Zudem bitten wir Sie um das Tragen einer FFP2-
Maske, um Sie und Andere zu schützen. 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

forumbetreuung@web.de 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 
 

Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, 
Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223, forumbetreuung@web.de 

Anmerkung: Die Stadtverordnetenversammlung hatte dem Magistrat für 
die Haushaltsjahre 2017 und 2018 am 09. November 2020 ohne nähere 
Begründung die Entlastung verweigert, obwohl auch die Revision des 
Landkreises für diese Prüfungsjahre ihr Testat ohne Einschränkungen 
erteilt hatte. Dieser Beschluss hatte jedoch keinerlei Folgen.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Müllabfuhr

Abfuhrtermine vom 28.09.2022 bis 05.10.2022

Datum Bezirk Mülltyp
04.10.2022 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall
05.10.2022 Erfurtshausen Restabfall

Mardorf Restabfall
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Vereinsförderung 2022
Noch bis zum 01. Oktober 2022 haben die Vereinsvorstände die Möglichkeit die Vereinsförderung für dieses Jahr zu beantragen.
Füllen Sie das Formular aus und geben es im Rathaus der Stadt Amöneburg ab oder senden Sie es per Mail an s.vanmoll@amoeneburg.de
In digitaler Form finden Sie das Antragsformular auf der Homepage der Stadt Amöneburg.

 
Antrag auf Vereinsförderung 

 nach §§10 und 11 der Vereinsförderungsrichtline 
 
 

Verein:  ___________________________________________________ 
(offizielle Bezeichnung) 

 

1.Vorsitzende(r): ___________________________________________________ 
 

Straße, Hausnr: ___________________________________________________ 
 
IBAN:   ___________________________________________________ 
___________________________________________________________________ 
 

Mitglieder 
 

Gesamtmitgliederanzahl am 01.08.:     ____________ 
 

• davon Anzahl der Kinder und Jugendlichen (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

die am 30.06. im Stadtgebiet Amöneburg gemeldet waren: ____________ 

Zur Berücksichtigung der förderberechtigten Jugendlichen ist diesem Antrag eine Liste mit Name, Vorname 

und Geburtsdatum beizufügen!!! 

• davon Anzahl der wettkampftreibenden Mitglieder:  ____________ 

___________________________________________________________________ 
 

Sportanlagen und Sporteinrichtungen 
 

1. Rasenspielfelder ohne gemeindliche Betreuung (Rasenpflege): ____________ 
                 (Anzahl) 
 
2. Schießstände:        ____________ 
                 (Anzahl) 

 
3. andere als in Punkt 1 und 2 genannt:     ____________ 
                 (Anzahl) 

Bezeichnung: _______________________________ 

___________________________________________________________________ 
 

Vereinseigene oder angemietete Übungsstätten 
 

• Vereinseigene oder angemietete Übungsstätten:    ___________ 
                 (Anzahl) 

 Bezeichnung: _______________________________ 

 
______________________         

Ort, Datum 
 
 
_________________________________     ______________________________ 
Unterschrift        Unterschrift 
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Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg, Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft 
und haben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder 
Besuche anlässlich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen 
zu wollen, um die offiziellen Glückwünsche der Stadt und des 
jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. Dabei möchte man ganz 
besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und Befindlichkeiten 
der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, nehmen.
Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden 
Jubilar*innen rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch 
in Verbindung setzen, um die Möglichkeiten und die Rahmenbe-
dingungen für einen Besuch zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von 
Betroffenen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die 
Glückwünsche auch bei einem kurzen Treffen im Freien überge-
ben. Das ist immer noch persönlicher als die reine Übersendung 
eines Glückwunschschreibens.

Wir gratulieren
in Mardorf

Herr Stefan Gockel, Marburger Straße 28,
am 29.09., � 85 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Sarah Fischbach
Ihre Ansprechpartnerin für den 
Kauf und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Wilhelmstr. 1, 35037 Marburg

Telefon 06421 206-4477 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Anzeige
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Im Anschluss gibt es Suppe und Getränke und verschiedene Angebote 
für Groß und Klein

Wochenspruch
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit.“� Ps 145,15
www.kircheinrauischholzhausen.de

St. Bonifatius, Amöneburger Land
Gottesdienstordnung

Samstag, 01. Oktober - Herz Mariä Samstag (C)
Kollekte: für die Heizung
Erfurtshausen: 10.30 Uhr Dankandacht anlässlich der Goldenen Hoch-

zeit von Alfons und Hildegard Jennemann
17.00 Uhr Heilige Messe zum Erntedank und Einfüh-
rung der neuen Messdiener

Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 02. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Heizung
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe zum Kirchweihfest und Ernte-

dank mit anschließendem Totengedenken am Krieger-
denkmal (neben der Kirche)

Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe zum Erntedank
Montag, 03. Oktober
Mardorf: 10.00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Dienstag, 04. Oktober - Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
Amöneburg: 19.00 Uhr Marienandacht an der Grotte am Pfarrheim, 

anschließend gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 05. Oktober
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 08. Oktober
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Amöneburg: 13.00 Uhr Trauung von Katharina Happel und Timo 

Weiß
Rüdigheim: 17.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih mit Gräberseg-

nung und zum Erntedank
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 09. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe vor der Sakristei (bei günsti-

ger Witterung) - Sitzgelegenheit bitte mitbringen!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den Zeitraum bis zum
18.12.2022 umfasst, ist am Montag, 24.10.2022.
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, 06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM, Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 
(Kloster) E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS, Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann, Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang, Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Info Pfarrämter

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
02.10.2022 Erntedank
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

11:00 Uhr auf dem Gutshof
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
TOP 2: Abstimmung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der MVV vom 10.06.2022
TOP 4: Vortrag „Bausteine für ein gutes Leben im Alter“ von 

Katharina Erbeck, FD Gesundheits- und Altenplanung
TOP 5: Bericht aus den Arbeitskreisen
TOP 6: Vortrag mit Präsentation zum Thema „Barrierefreiheit“ 

von Klaus Eckel
TOP 7: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Marburg, 14.09.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez.: Hans-Werner Künkel
Vorsitzender

Einladung zu 
Gartenbesicht igungen

In Kooperation mit der VHS Marburg-Biedenkopf 
wird der Bürgerverein zukünftig Veranstaltungen 
und Aktivitäten anbieten.

Den Anfang macht eine Führung durch den Ge-
sundheitsgarten und die Interkulturellen Gärten 
Marburg

Die Gärten befinden sich oberhalb des Geländes 
der Vitos-Klinik, Cappeler Straße.

Termin: Freitag, 7. Oktober 
von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Kursleitung: Jutta Greb. Es wird keine Kursge-
bühr erhoben.

Bei Interesse bitte per Mail anmelden unter vor-
stand@buergerverein-mardorf.de. Bitte mitteilen, 
ob Interesse an einer Fahrgemeinschaft bzw. Mit-
fahrgelegenheit besteht.

Anmeldeschluss ist der 29.09.2022

�

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 2.10.
10.00 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl in der Stephanskirche 

Schweinsberg und anschließendem Forum der Land-
wirte und Erntefest auf dem Pfarrhof

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur 
zweiten ordentlichen Sitzung 2022 des Kreisseniorenrates ein, 
am

Mittwoch, 19. Oktober 2022, 10:00 – 12:30 Uhr
im Café Salamanca,

Lahnstr. 8 in 35091 Cölbe
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MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

Mittagstisch Mardorf
Speiseplan September 2022

Donnerstag 29.09. Gefüllte Paprika mit Reis

Preis pro Gericht 7,00 €
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 

Essen wie früher… 

oder auch „Deppekuche“ genannt.  
Kenn ich nicht, werden sich nun einige denken.  

Dann ist jetzt Gelegenheit das Gericht kennen zu 
lernen. Wer also Interesse hat dieses Rezept mit uns 
gemeinsam zu kochen und es sich anschließend in 
netter Runde schmecken zu lassen ist hier richtig.  

 

Am 08.10.2022 um 10.00 Uhr  
im Schwesternhaus Mardorf.  

 

Der Unkostenbeitrag beträgt 5,- €. 
Teilnehmeranzahl max. 10 Personen.  

Anmeldung bis 06.10.22 bei Elisabeth Schick 06429/7793. 

 
 
    Wir freuen uns auf Euch. 
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Fit für Senioren 
… wer rastet der rostet… 

 

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 

Bewegung haben, sind herzlich eingeladen. 

 

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich  

wieder jeden Montag 
von 09:30 Uhr bis 10:00 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Roßdorf. 
 

 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Ansprechperson: 

Frau Brunhilde Gondrum 

Tel.: 06424/2270 

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 

Mittagstisch Roßdorf
Speiseplan September 2022

Mittwoch 28.09. Schweinegeschnetzeltes
mit Gemüse und Spätzle

Preis pro Gericht 7,00 €
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Einladung an alle 
Seniorinnen und Senioren

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, 
Handarbeiten,

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich 
eingeladen zu einem offenen Treffen 

im Café „Markt 17“
von Katharina Weber

Wir treffen uns im 14-tägigen Rhythmus immer
donnerstags um 15:00 Uhr.

Nächster Termin:
Donnerstag, 29. September 2022

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind da-
zu herzlich eingeladen.

für den Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Erika Feldpausch
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Es werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser

Kontakt: Tel.: 0159 06756020,
E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)

Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)

Wo: Schwesternhaus

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)

Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)

Ansprechpartnerin: Juliane Lang,
Kontakt: 0171 3210872

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Bürgerverein 
Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Perso-
nen. Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 – 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die 
Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten 
von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn 
ein Pflegegrad besteht.

Einladung zum Spielenachmittag 
 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 

Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.  

 

 

 

Der Spielenachmittag  

findet ab März 2022 wieder  

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

in den Sternstuben Roßdorf statt. 

 

 

 

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Zugang ist barrierefrei! 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf. 

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen dem Feiertag  
„Tag der Deutschen Einheit“ am 3. Oktober ist für  
die Ausgabe 40 eine Vorverlegung notwendig.

Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 30.09.2022, bis 8:00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnliche 
Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen die-
nen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. 
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Tauzieh- und Wanderfreunde 
1980 Rüdigheim e.V.

Europa-Volkswandertage in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim richten am 8. und 9. Ok-
tober 2022 im Verband der Europäischen Volkssport-Gemeinschaft 
Deutschland e.V. (EVG-D), ihre Volkswandertage aus. Hierzu sind alle 
Wanderfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht herzlich einladen.
Gestartet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim Rüdigheim am 
Samstag, den 8. Oktober in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr, am Sonn-
tag, den 9. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten 
Strecken sind 6 und 14 km lang. Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdig-
heim würden sich freuen, auch die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der 
Umgebung an diesem Wochenende in Rüdigheim begrüßen zu können.
Für das Kuchenbüfett wird um Kuchenspenden gebeten. Auch Nicht-
mitglieder, die den Verein in dieser Form unterstützen möchten, sind 
recht herzlich willkommen.
Informationen und Spendenzusagen bei Ewald Hill,
An der Hauptstraße 11, 35287 Rüdigheim, � Tel. 06429/825781
bzw. bei Alexander Pfeiffer,
Birkenstr. 6, Rüdigheim, � Tel. 06429/1539 (Kuchenspenden)

Volkswanderung in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim veranstalten am

8. und 9. Oktober 2022
ihre Europa-Volkswanderung, im Verband der Europäischen Volkssport-
Gemeinschaft Deutschland e.V. (EVG-D).
Hierzu sind alle Wanderfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht 
herzlich eingeladen.
Zwei reizvolle Wanderstrecken von ca. 6 und 14 km sind markiert. Ge-
startet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim in Rüdigheim.

Am Samstag, 8. Oktober in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr,
am Sonntag 9. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Die Siegerehrung wird am Sonntag gegen 12.30 Uhr stattfinden.
Für die stärksten Gruppen gibt es Ehrenpreise. Die Tauzieh- und 
Wanderfreunde Rüdigheim wünschen allen Teilnehmern einen ange-
nehmen Aufenthalt bei schönem Herbstwetter in und um Rüdigheim.
Hinweise zur Veranstaltung:

Start und Ziel : Schützenhaus / Jugendheim in Amöneburg-Rüdigheim, 
In den Raingärten

Startzeiten : Samstag, den 8.10.2022; 12:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag, den 9.10.2022; 7:00 bis 12:00 Uhr

Wander-
strecken:

6 und 14 km

Zielschluß : Samstag: 17:30 Uhr; Sonntag: 14:00 Uhr
Startgebühr: 1,50 € (Kinder 1,00 €) mit Urkunde und EVG-D Wer-

tungsstempel
Gruppenpreise: Die 5 größten EVG-Vereine, 2 Vereine aus anderen 

Verbänden und der stärkste Ortsverein erhalten Pokale 
bzw. Ehrenpreise

Auskunft: Ewald Hill, An der Hauptstr. 11, 35287 Amöneburg-
Rüdigheim,Telefon: 06429/825781

Verpflegung: Tee und Traubenzucker o.ä. kostenlos. Diverse Speisen 
und Getränke an den Kontrollpunkten sowie an Start und 
Ziel gegen Entgelt.

Achtung!: Bitte nicht im Wald rauchen; Papier und Abfälle in die 
bereitgestellten Abfallbehälter. Beim Überqueren von 
Straßen auf die Verkehrslage achten.

Sanitätsdienst: DRK Schweinsberg
Versicherung: Die Veranstaltung ist gegen Haftpflichtansprüche Dritter 

über die EVG Deutschland e.V. versichert. Die Haftpflicht 
erstreckt sich nicht auf Schadensfälle außerhalb der 
markierten Wanderwege.

Unfallversicherung für Teilnehmer:
Der Versicherungsschutz gilt für Unfälle, die sich während der Veran-
staltung auf der markierten Strecke ereignen, sofern der Teilnehmer im 
Besitz einer gültigen Startkarte ist und diese die vollständige Anschrift 
des Teilnehmers aufweist. Unfälle bei Abweichung von der Wanderstrec-
ke sind nicht versichert. Wegeunfälle gelten mitversichert. Die Versi-
cherungsleistungen betragen je Teilnehmer € 5.000,- für den Todesfall, 
€ 10.000,- für den Invaliditätsfall (€ 54.000 bei Vollinvalidität ), € 5,- für 
Unfallkrankenhaus-Tagegeld und € 5,- Genesungsgeld.
Die Veranstaltung wird nach den „Richtlinien für die Durchführung von 
Volkssportveranstaltungen der EVG-Deutschland e.V.“ durchgeführt.
Das EUROPA - Volkssportabzeichen wurde eingeführt, um zur Teilnah-
me an allen Volkssportveranstaltungen in Europa anzuregen. Die EVG 
-Deutschland e.V. sieht darin einen Beitrag zur Völkerverständigung und 
die Erhaltung der Volksgesundheit.
Wertungsheft und EUROPA - Volkssportabzeichen können Sie nur bei 
den Veranstaltungen der Mitgliedervereine der EVG - Deutschland e.V. 
erwerben. Jeder Teilnehmer kann für € 1,- ein Wertungsheft für das 
EUROPA - Volkssportabzeichen erwerben. Im Wertungsheft wird die 
Teilnahme von allen Volkssportveranstaltungen in Europa (auch Veran-
staltungen anderer Volkssportvereine oder -Verbände, z.B. DLV, DSB, 
DBW, DVV-IVV) unabhängig der Jahreszahl eingetragen, bestätigt und 
für das EUROPA - Volkssportabzeichen gewertet.
- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. -

Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht. Wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenangeboten. Für Fragen steht 
Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfügung. Telefon 
06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

SPD Ortsverein Amöneburg

Stammtisch des SPD Ortsvereins 
Amöneburg

Der nächste Stammtisch des SPD Ortsvereins Amöneburg findet am 
Freitag, dem 7.Oktober 2022, in der Gaststätte Kathrein in Amöne-
burg ab 18:30 Uhr statt. Als Gast begrüßen wir unseren Kreistags-
abgeordneten Sebastian Sack.

Gesangverein „Sängerlust“ 1978 Roßdorf
Gesangverein Sängerlust Roßdorf ehrt 

langjährigen Dirigenten
Im Rahmen der Generalversammlung konnten die Chöre des Gesang-
vereins Sängerlust Roßdorf besondere Jubiläen feiern. Der 1. Vorsit-
zende Reinhard Rausch sprach ein besonderes Dankeschön an den 
Dirigenten Bernhard Wieber aus, der seit nunmehr über 25 Jahren dem 
Männerchor als Chorleiter vorsteht. „In den 25 Jahren immer als einen 
liebenswürdigen, aufrichtigen, korrekten und geduldigen Menschen und 
sehr kompetenten Musiker kennengelernt“. Im Oktober 1996 übernahm 
Bernhard Wieber das Dirigat des Männerchores. Seit 2003 leitet er auch 
die musikalischen Geschicke des gemischten Chores Cantilena. Die 
Sängerinnen und Sänger des GV Sängerlust freuen sich auf weitere 
intensive und humorvolle Probezeiten mit Bernhard Wieber als musika-
lischem Leiter. Den Glückwünschen schloss sich Manfred Wagner - Vor-
sitzender des Kreischorverbandes Marburg-Biedenkopf - an, der in Ver-
tretung des Deutschen Chorverbandes eine Ehrenurkunde überreichte.
Für 40 Jahre aktives Singen im Gesangverein wurden Gerhard Lecher, 
Heinrich Preis, Norbert Rausch und Reinhard Rausch mit der Ehrenna-
del des Hessischen Sängerbundes geehrt; Rudolf Kraus für 25 Jahre.
Die Sängerlust-Chöre freuen sich, dass nach langer Durststrecke seit 
geraumer Zeit wieder geprobt werden kann. Wer Freude am Chorgesang 
hat, der kann gerne jeden Montag um 19 Uhr zum Reinschnuppern ins 
Jugendheim Roßdorf - Zur Bornwiese – kommen. Der Chor Cantilena 
verweist darauf, dass Vorkenntnisse und Chorerfahrungen nicht not-
wendig sind - die Freude am Singen in einer fröhlichen Gemeinschaft 
ist ausreichend. Ab 20:15 Uhr probt der Männerchor an gleicher Stelle. 
Auch hier freut man(n) sich über neue Stimmen.

von links nach rechts
Reinhard Rausch, Manfred Wagner, Bernhard Wieber

von links nach rechts
Rudolf Kraus, Reinhard Rausch, Manfred Wagner, Gerhard Lecher, Hein-
rich Preis, Norbert Rausch
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Luther im Jubiläumsjahr
Öffentliche Lutherführung  

am Sonntag, 2. Oktober 2022
Die darf im Jubiläumsjahr der Stadt nicht fehlen, die legendäre „Luther-
führung“!
Zweifelsohne nimmt das Zeitgeschehen im 16. Jahrhundert in den 800 
Jahren Marburger Stadtgeschichte einen ganz besonderen Platz ein und 
Martin Luther ist mittendrin dabei. Der damalige Landgraf, Philipp der 
Großmütige, schloss sich schon früh den reformatorischen Gedanken 
Martin Luthers und Philipp Melanchthons an und sorgte 1529 endgültig 
für Aufsehen: Er initiierte ein Treffen im Marburger Schloss, bei dem 
erstmalig zehn Reformatoren grundlegende Glaubensfragen diskutier-
ten, allen voran Martin Luther und Huldrych Zwingli. Ob man damals 
schon ahnte, welche weltweite Bedeutung dieses so genannte (allerdings 
ergebnislose) Religionsgespräch haben sollte?
Zwei Jahre zuvor bereits hatte der Landgraf die erste protestantische 
Universität der Welt gegründet: Die Philipps-Universität, die zunächst 
im verlassenen Dominikanerkloster ihren Platz fand. Im 19. Jahrhundert 
entstand auf dessen Grundmauern der neogotische Universitätsneubau 
(1887-1891) mit einer unvergleichlichen Innenausstattung der Aula.
Diese wie auch das Schloss mit dem Landgrafenzimmer sind Teil die-
ses einmaligen Rundgangs auf den Spuren Martin Luthers vom Lahntor 
durch die mittelalterliche Marburger Oberstadt bis hinauf zum Schloss.
Informationen und Tickets für Einzelpersonen gibt es in den Tourist-
Informationen (Biegenstraße 15 und Wettergasse 6, Tel. 06421 99120) 
oder online unter https://www.marburg-tourismus.de/luther.

Titel: Luther in Marburg
Datum: 2. Oktober 2022
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Dauer: 2 – 2,5 Std.
Ort: Aula, Altstadt und Schloss
Preis: 14,00 € / erm. 13.00 € (Kinder 6-12 Jahre)

inkl. Eintritt Aula + Schloss

Abwechslungsreiche Herbstferien mit 
der Jugendförderung des Landkreises
Spannende Angebote in der Bildungs- und 
Freizeitstätte Wolfshausen und Fahrt zum 

Europaparlament nach Straßburg
Marburg-Biedenkopf - Damit es jungen Menschen in den Herbstferien 
nicht langweilig wird, bietet der Landkreis Marburg-Biedenkopf mit seiner 
Jugendförderung im Oktober ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm 
an.
Vom 24. bis zum 30. Oktober erwartet junge Menschen zwischen 11 
und 14 Jahren ein vielfältiges Angebot in der Bildungs- und Freizeit-
stätte Wolfshausen. Dort steht eine Woche voller Spannung, Spaß und 
Abenteuer auf dem Programm. Darunter verschiedene Workshops, Spie-
le, und Aktionen. Zudem bietet sich die Gelegenheit, neue Freunde zu 
finden. Die Kosten für die Teilnahme belaufen sich auf 135 Euro. Darin 
sind Unterkunft und Vollverpflegung enthalten. Anmeldeschluss ist der 
23. September 2022.
Vom 24. bis zum 28. Oktober bietet sich für junge Menschen ab 14 
Jahren zudem die Gelegenheit, in die Welt der Europapolitik hinein zu 
schnuppern. Dafür bietet der Landkreis eine Fahrt zum Europaparla-
ment nach Straßburg an. Dort gehen die Teilnehmenden der Frage nach, 
wie Demokratie in Europa funktioniert und welche Möglichkeiten es für 
Jugendliche gibt, um mitzureden. Die Fahrt bietet auch Möglichkeiten, 
Straßburg und die Grenzregion zu Frankreich zu erkunden. Die Unter-
bringung erfolgt in der Jugendherberge in Kehl. Die Teilnahme kostet 85 
Euro. Anmeldeschluss ist der 5. Oktober 2022.
Das jeweilige Anmeldeformular kann auf der Homepage des Landkreises 
unter www.lkmb.de/jugend heruntergeladen werden. Weitere Auskünfte 
und die Möglichkeit für Fragen gibt es bei Holger Marks unter der Tele-
fonnummer 06421 405-1660 sowie per E-Mail an Jugendfoerderung@
marburg-biedenkopf.de.

Mit praktischer  Push-Funktion!17:05

März 2022

DIGITAL & MOBIL
DEIN ORT

Jetzt in der App:
Der meinOrt- 
Abfallkalender!
Alles auf einen Blick und immer griffbereit – 
mit praktischer Monatsübersicht unter 
www.meinort.app 
So entgeht Dir kein Abfuhrtermin mehr!

meinort.app
Web-App unter

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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10 Kaufvertrag über Leerrohre zur Breitbandver-
sorgung
Vorlage: FB2/2022/165/1

797.51:07/01

11 Anfragen

11.1 Beantwortung der Anfrage der BGG-Fraktion 
vom 12.09.2022
Sachstand digitaler Sitzungsdienst
Vorlage: FB1/2022/129

049.241:
SOMACOS

11.2 Beantwortung der Anfragen der BGG-Fraktion 
vom 12.09.2022
Sachstand Ausbau Funkmast Hainbach
Vorlage: FB2/2022/164

602.15:Flur 07/
059-000/00;
880.825:02

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einladung zur 5. Sitzung 
des Seniorenbeirates

Am Montag, den 10.10.2022 findet um 17:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des 

Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
Öffentlicher Teil

1 Beleuchtung verschiedener Fußwege
2 Park-Situationen
3 Zustand des Bahnhofumfeldes in Ehringshausen
4 Info-Veranstaltung der Polizei - Enkeltrick
5 Seniorentreff
6 Verschiedenes

gez. Renate Müller
Seniorenbeiratsvorsitzende

Einladung zur 6. Sitzung des 
Ortsbeirates Nieder-Gemünden
Am Mittwoch, den 12.10.2022 findet um 19:30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des 
Ortsbeirates Nieder-Gemünden

der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung
2 Flurbereinigung
3 Bürgerbus
4 Friedhof
5 Hohlstraße --> Gärtnerei
6 Verschiedenes

gez. Jolande Becker
Ortsvorsteherin

Amt für Bodenmanagement Fulda
-Flurbereinigungsbehörde-
Peter-Grünberg-Platz 1
36341 Lauterbach
Tel. Nr.: +49 (0611 535-1440, Fax Nr.: +49 (611) 327605203
E-Mail: info.afb-fulda@hvbg.hessen.de

Gz.: 2-FD-05-1028-01-B-0006#003
Flurbereinigungsverfahren Mücke-Atzenhain
Verfahrens-Nr.: UF 1028

Öffentliche Bekanntmachung
Ausführungsanordnung

I. Im Flurbereinigungsverfahren
UF 1028 Mücke-Atzenhain,

Vogelsbergkreis
wird gemäß § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 
1976 (BGB I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung die Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes angeordnet.
Die rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungsplanes treten am

9. November 2022
in Kraft.

Bekanntmachung
über

Nachschätzungsarbeiten aufgrund § 11 
Bodenschätzungsgesetz

in der Gemarkung Burg-Gemünden
Aufgrund wesentlich und nachhaltig veränderter natürlicher Ertragsbe-
dingungen ist eine Überprüfung und Nachschätzung der bodengeschätz-
ten Flächen erforderlich.
Nach den Bestimmungen des Bodenschätzungsgesetzes vom 20. De-
zember 2007 (Jahressteuergesetz 2008 (JStG 2008) Artikel 20, Bundes-
gesetzblatt Jahrgang 2007 Teil I Nr. 69 S. 3150) sind diese Arbeiten vom 
Schätzungsausschuss des Finanzamts durchzuführen.
Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist wie folgt geplant:

Beginn: voraussichtlich am 04.10.2022
Dauer: etwa 4 Wochen

Nach § 15 des Bodenschätzungsgesetzes sind die Eigentümer und Nut-
zungsberechtigten der Grundstücke verpflichtet, den mit den örtlichen 
Arbeiten zur Durchführung dieses Gesetzes Beauftragten jederzeit das 
Betreten der Grundstücke zu gestatten und die erforderlichen Maßnah-
men, insbesondere Aufgrabungen, zu dulden. Für nicht vorsätzlich ver-
ursachte Schäden besteht kein Anspruch auf Schadenersatz.
Gießen, 14.09.2022

Der Leiter des Finanzamts Gießen
gez.: Dr. Weiß

593 OFD Ffm 02/2008

Einladung zur 11. öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 29.09.2022 findet um 19:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden eine öffentliche Sitzung 

der Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung

2 Verleihung der Landesehrenbriefe

3 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes

4 Wahl einer Vertreterin bzw. eines Vertreters so-
wie einer Stellvertreterin bzw. eines Stellvertre-
ters für die Verbandsversammlung der ekom21-
KGRZ Hessen in der Wahlperiode 2021 - 2026
Vorlage: FB1/2022/123

048.329;
022.18:12

5 Besetzung des Ortsgerichts Gemünden (Felda) 
I - Burg-Gemünden
Vorlage: FB1/2022/124

084.16:I

6 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2021 und 
2022
Hier: Haushaltsvollzug 1. Halbjahr 2022 inkl. 
Hochrechnung
Bericht gemäß § 28 GemHVO
Vorlage: FB2/2022/149/1

913.69:
2022/Berichte

7 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;
Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit 
der Firma Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

621.412:06/
02;

621.412:06/05

8 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplans „Vor dem Bienrods-
kopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

621.412:06/
01;621.32:03;

621.31:02

9 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

621.412:06/01
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Öffentliche Zustellung
Name des Empfängers: Constantin Durdan
Letzte bekannte Anschrift: Oberer Grifflenberg 71,

42119 Wuppertal
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.

Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:

Mahnung vom 16.09.2022
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.

Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag des Aushangs (28.09.2022) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Daniel Müller

Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke �  9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker �  9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Karin Ruhl �  9606-13
E-Mail: karin.ruhl@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Zu diesem Termin tritt der durch den Flurbereinigungsplan vorgesehene 
neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen.
Die Teilnehmer werden zu diesem Zeitpunkt Eigentümer der ihnen durch 
den Flurbereinigungsplan zugewiesenen neuen Grundstücke. Rechts-
wirksame Verfügungen können von diesem Zeitpunkt an nur noch über 
die neuen Grundstücke getroffen werden. Die rechtlichen Wirkungen 
der vorläufigen Besitzeinweisung vom 28. Juni 2016 enden zum oben 
angegebenen Zeitpunkt.
Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand, also der Übergang 
des Besitzes und der Nutzung der Grundstücke wurde in den Überlei-
tungsbestimmungen geregelt.
Soweit bei Pachtverhältnissen ein Wertunterschied zwischen dem alten 
und dem neuen Pachtbesitz eingetreten ist, kann die Flurbereinigungsbe-
hörde den Unterschied durch Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses 
oder in anderer Weise ausgleichen. In Fällen erheblicher Änderung kann 
das Pachtverhältnis zum Ende des laufenden oder des darauffolgenden 
ersten Pachtjahres aufgehoben werden (§ 70 FlurbG). Eine Regelung 
erfolgt nur auf Antrag. Anträge sind innerhalb von drei Monaten nach 
Erlass dieser Ausführungsanordnung bei der Flurbereinigungsbehörde 
zu stellen (§ 71 Satz 2 und 3 FlurbG). Innerhalb der gleichen Frist kann 
bei der Flurbereinigungsbehörde auch eine Entscheidung hinsichtlich der 
Beiträge von Nießbrauchern (§ 69 FlurbG) beantragt werden.
Gründe:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1 und 
3 des FlurbG bekannt gegeben und ist unanfechtbar. Die rechtlichen 
Voraussetzungen für den Erlass der Ausführungsanordnung gemäß § 
61 FlurbG liegen vor.
Durch die Ausführung des Flurbereinigungsplanes soll der vorläufig ein-
gewiesene Besitz einheitlich mit dem grundbuchmäßigen Eigentum in 
Übereinstimmung gebracht werden, damit die vorhandene Rechtsun-
sicherheit für die Beteiligten im Zusammenhang mit allen anhängigen 
Grundstücksverkehrsvorgängen und allen flächenbezogenen Investiti-
ons- und Fördervorhaben beseitigt wird.
II. Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der derzeit geltenden Fas-
sung, wird die sofortige Voll-ziehung dieser Ausführungsanordnung an-
geordnet. Die sofortige Vollziehung hat zur Folge, dass die Erhebung 
von Widersprüchen keine aufschiebende Wirkung hat.
Gründe:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist im öffentlichen Interesse 
geboten, damit der Eintritt des neuen Rechtszustandes für alle Betei-
ligten nicht durch wenige Widersprüche einzelner Teilnehmer verzögert 
wird.
Ein längerer Aufschub des Eintritts der rechtlichen Wirkungen des 
Flurbereinigungs-planes würde voraussichtlich zu erheblichen Behin-
derungen im Grundstücksverkehr führen und ist für die Beteiligten nicht 
zumutbar. Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser 
Ausführungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen Bücher 
unmittelbar eingeleitet werden, wodurch die notwendige Rechtssicher-
heit geschaffen wird.
Das besondere Interesse an der sofortigen Vollziehung ist auch gege-
ben, da in einem Flurbereinigungsverfahren eine Vielzahl aufs Engste 
miteinander verflochtener Abfindungen besteht. Aus einer aufschie-
benden Wirkung der gegen diese Ausführungsanordnung eingelegten 
Rechtsbehelfe würde der Eintritt der rechtlichen Wirkungen des Flur-
bereinigungsplanes über einen längeren Zeitraum verzögert werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann binnen eines Monats Wider-
spruch bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanage-
ment Fulda -Außenstelle Lauterbach-, Peter-Grünberg-Platz 1, 36341 
Lauterbach erhoben werden.
Der Lauf der Frist beginnt am ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Oberen Flur-
bereinigungsbehörde, dem Hessischen Landesamt für Bodenma-
nagement und Geoinformation, Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden 
erhoben wird.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Für 
die Wahrung der Frist ist das Datum des Eingangs des Widerspruchs 
bei einer der vorgenannten Behörden maßgebend.
Bekanntmachung
Diese Anordnung wird in der Flurbereinigungsgemeinde Mücke und in 
den angrenzenden Städten Grünberg, Homberg, Laubach, Ulrichstein 
und Gemeinden Feldatal, Gemünden, Rabenau, Reiskirchen öffentlich 
bekannt gemacht.
Darüber hinaus ist die Ausführungsanordnung über den Link http://www.
hvbg.hessen.de/UF1028 abrufbar.
Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im 
Internet unter der Internetadresse http://hvbg.hessen.de/datenschutz 
eingesehen werden
Lauterbach, den 23. September 2022

Im Auftrag:
gez. Karl (L.S.)

Verfahrensleiter
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Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie 
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme 
werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Info für die Besucher der Sprechstunde 
für „Ukrainerinnen und Ukrainer“

Aufgrund von Urlaubszeiten findet die Sprechstunde des Vogels-
bergkreises für Ukraine-Flüchtlinge in Gemünden (Felda)
in der Zeit vom

03. Oktober bis 19. Oktober 2022 nicht statt.
Gerne können Sie in dieser Zeit die reguläre Sprechstunde des 
Flüchtlingswesens in der Kreisverwaltung Lauterbach, Goldhelg 
20 für eine Beratung in Anspruch nehmen.

______________________
Der nächste Termin nach dem Urlaub ist der 03. Nov.2022 (13:30 
- 16:15 Uhr). Die Sprechstunde wird dann wieder im zweiwöchent-
lichen Rythmus stattfinden.
Lauterbach, den 20.09.2022

B. Lichtenfels
Asylbetreuung

Die Grünabfallsammelstellen 
und Kompostierungsanlagen 

sind wieder geöffnet
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
•	 Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende 

Grünabfälle werde nicht angenommen.

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Ansprechpartnerin Frau Einecke �  960612
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), Tel. 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder 
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2022
Amigurumi - Häkelkurs
Amigurumi - „Was ist das?“
Es bezeichnet eine japanische Strick- und Häkelkunst, mit der kleine 
gehäkelte Figuren - ob Tiere, Menschen Fabelwesen oder Lebensmittel, 
hergestellt werden.
Das Wort Amigurumi ist die Zusammensetzung der Worte amu (oder 
ami), was sowohl Stricken als auch Häkeln bedeutet und nuigurumi, was 
ausgestopfte Puppen bedeutet. Dies trifft genau den Kern der Sache, 
denn es handelt sich um Figuren, die mit Watte ausgestopft werden. 
Amigurumis sind ein tolles Spielzeug für Kinder, aber
Auch Erwachsenen kann man damit eine kleine Freude bereiten.
Alle, die Lust am kreativen Gestalten haben und Grundkenntnisse im 
Häkeln vorweisen können, sind im Kurs herzlich willkommen. Gemein-
sam werden wir „zauberhafte“ Wesen erschaffen.
Bitte mitbringen: Häkelnadel Nr. 3 oder 3,5, Stopfnadel, Stecknadeln. 
Wolle kann bei der Kursleiterin erworben werden.
Gruppengröße: 4- 8 Personen
4 - 5 Personen 70,00 €
Ab 6 Personen: 46,70 €
Verbindliche Anmeldung bis 26.10.2022
222-2609
Carola Schmitt
5 Treffen, Mi, 17.30-19.00 Uhr, ab 02.11.2022
Gemünden-Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule

Senioren
Wir sind bei Fragen immer für unsere Senioren da.
Außerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ entgegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Seniorenbei-
ratsmitglieder

Ansprechpartner:

Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Schriftführerin Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Stellv. Schriftführerin Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel- 06634/1771

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Mitgliederversammlung

Der Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden lädt nochmals alle Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung am 30.09.2022, um 18.30 Uhr, in das 
Karl-Gonter-Sportheim ein.

•	 Anlieferer mit Fremdkennzeichen müssen durch ein Ausweisdoku-
ment (z.B. Personalausweis) belegen, dass sich ihr Wohnsitz im 
Kreisgebiet befindet.

•	 Auf Nachfrage kann ein Berechtigungsschein beim ZAV per Email 
info@zav-online.de oder telefonisch 06641/96710 angefordert wer-
den.

•	 Als haushaltsübliche Menge für eine Anlieferung werden 5cbm 
festgelegt.

Seniorenausflug der Gemeinde 
Gemünden (Felda) 2022

Nach einer 2-jährigen pandemiebedingten Pause fand kürzlich der be-
liebte Seniorenausflug der Gemeinde Gemünden (Felda) endlich wieder 
statt. Die 20 Seniorinnen und Senioren freuten sich sehr über den dies-
jährigen Ausflug zum Edersee. Begleitet wurden Sie dabei von Bürger-
meister Daniel Müller und der Organisatorin Eugenia Jenike.
Der Ausflug zum Edersee startete um 08:15 Uhr. Die teilnehmenden 
Seniorinnen und Senioren wurden in den einzelnen Ortsteilen abgeholt. 
Trotz des schlechten Wetters waren alle Seniorinnen und Senioren wäh-
rend der Fahrt bei bester Laune.
Am Edersee angekommen, hatten die Teilnehmer noch kurz Zeit, sich 
umzuschauen. Von der Sperrmauer aus betrachteten alle schon den 
extrem niedrigen Wasserstand des Edersees. Dies lag daran, dass der 
Edersee zum einen als Ausgleichsbecken genutzt wird, um die Schiff-
fahrt auf der Weser sicherzustellen und zum anderen wegen des extrem 
heißen Sommers und der damit einhergehenden Trockenheit.
Um 11:00 Uhr fand dann die 1-stündige Führung über die 400 m lange 
Sperrmauer statt. Hierbei erfuhren die teilnehmenden Seniorinnen und 
Senioren die interessante Geschichte der Staumauer. Wie und wieso 
die Staumauer vor über 100 Jahren gebaut wurde, wieso es im Zweiten 
Weltkrieg zur Bombardierung und Überflutung kam und vieles mehr.
Nach einem stärkenden und leckeren Mittagessen im Restaurant „Zur 
Kaiserbuche“ ging es trotz Dauerregen gegen halb drei auf den Eder-
see zu einer Rundfahrt. Aufgrund des sehr niedrigen Wasserstandes 
mussten die Teilnehmer einen extrem steilen Weg zum Schiff hinter 
sich bringen. Währen der Rundfahrt waren die Ruinen der alten Dörfer 
(Edersee-Atlantis) zu bestaunen.
Um 16 Uhr endete die spannende Rundfahrt und die Reisegruppe mach-
ten sich zufrieden auf den Heimweg.
Es war ein rundum gelungener Ausflug.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag�  am 02.10.2022
Walter Momberger
Ermenröder Straße 6
OT Hainbach

zum 70. Geburtstag � am 02.10.2022
Harald Harres
Hauptstraße 38 A
OT Ehringshausen
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Nach 26 Jahren feierten nachträglich Silberne Konfirmation:
Mario Feldmann, Antje Schäfer, Jasmin Jaroschenko, geb. Kirchner, 
Stefan Hanitsch, Mareike Güldenberg, geb. Schmitt, Nadine Girsfeld, 
geb. Heinl und Thomas Tanzer.

Gnadenkonfirmandin und -Konfirmanden.

Die Diamantenen Konfirmandinnen und Konfirmanden. 

Die Goldenen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden die nach 26 Jahren ihre Silberne 
Konfirmation nachfeierten.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen dem Feiertag  
„Tag der Deutschen Einheit“ am 3. Oktober ist für  
die Ausgabe 40 eine Vorverlegung notwendig.

Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 30.09.2022, bis 8:00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Einladung zum
 Apfel- und Erdapfelfest

des Obst- und Gartenbauvereins und  
der Ev. Katharinengemeinde Gemünden

am Sonntag, den 02.10.2022 ab 14.30 Uhr
nach dem Erntedankgottesdienst im und am Gemeindehaus in 
Nieder-Gemünden, Hohlstraße 7
Für das leibliche Wohl wird angeboten:
•	 Zum Kaffee verschiedene Arten von Apfelkuchen
•	 anschließend Kartoffelpfannkuchen und Apfelbrei
•	 Kartoffelsuppe
•	 Kartoffelbratwurt
•	 Apfelbowle und div. Getränke
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

Konfirmationsjubiläen – Ev. 
Katharinengemeinde Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Zu einem festlichen Gottesdienst 
mit Pfarrerin Ursula Kadelka trafen sich kürzlich in der Evangelischen Kir-
che in Nieder-Gemünden die ehemaligen Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hainbach und Otterbach, zur 
Feier der Gnaden, Diamantenen, Goldenen und Silbernen Konfirmation.
Alle Konfirmations-Jubilare erhielten zur Erinnerung an ihr Konfirmations-
jubiläum eine Urkunde und in Memoriam wurde der bereits verstorbenen 
Alterskameradinnen und Alterskameraden gedacht.
Nach dem feierlichen Gottesdienst und dem anschließenden Fototer-
min, trafen sich die Konfirmationsjubilare in verschiedenen Gaststätten 
in der Umgebung zum gemeinsamen Mittagessen und gemütlichem 
Beisammensein. Dort gab es noch einmal Gelegenheit, sich an die 
gemeinsam verbrachte Schul- und Konfirmandenzeit zu erinnern und 
mit nachdenklichen wie auch fröhlichen Beiträgen, gemeinschaftliche 
Erlebnisse aufzufrischen.
Die Gnadenkonfirmation feierten nach 70 Jahren:
Helmut Kühn, Irmgard Steuernagel, geb. Rahn, Dr. Hans Hesse, Rudolf 
Erkel und Ewald Suppes.
Diamantene Konfirmandinnen und Konfirmanden (Konfirmations-
jahrgang 1962) waren:
Günther Wagner, Gerhard Wagner, Herbert Großhaus, Werner Lutz, 
Birgit Schwing, geb. Friedrich, Gerda Petry, geb. Becker, Ingrid Stein, 
geb. Gonter, Gertrud Weicker, geb. Reitz, Brigitte Herrmann, geb. Falk 
und Heidrun Ulrich, geb. Suppes.
Das Goldene Konfirmationsjubiläum (Konfirmationsjahrgang (1972) 
feierten:
Jürgen Karl, Arnold Ziesmer, Beate Nuhn, geb. Doischa, Edgar Christ, 
Jürgen Merkel, Ute Müller, geb. Diehl, Roswitha Weiß, geb. Köhler, Re-
nate Grimm, geb. Seim, Petra Diegel, geb. Dickel und Cornelia Wilhelm.
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Ehrungen
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde während der Versammlung Kurt 
Arabin geehrt.
Ebenso gehören Gudrun Baumann, Angela Knappe, Marie Kratz, Kurt 
Leiser, Herbert Schäfer und Annemarie Schmidt, seit 25 Jahren dem 
VdK Ortsverband Burg-Gemünden an, waren aber bei der Versammlung 
nicht anwesend.
Abschließend informierte Burkhard Reitz noch über personelle Änderun-
gen im VdK Kreisverband, der derzeit kommissarisch vom Bezirksvor-
sitzenden Hans-Jürgen Rohr geleitet wird und weist auf Aktivitäten des 
VdK Landesverbandes sowie auf die bundesweite Kampagne „#naech-
stenpflege“ hin, mit der der VdK unter anderem für bessere Bedingungen 
in der privaten Pflege und vor allem für eine deutliche Entlastung sowie 
eine bessere finanzielle Absicherung für pflegende Angehörige kämpft. 
Dazu habe auch der VdK Hessen-Thüringen nun die „heiße Phase“ zu 
dieser Initiative mit zahlreichen vorgesehenen öffentlichen Aktionen und 
Veranstaltungen eingeläutet.
Mit einem Hinweis und gleichzeitiger Einladung zur diesjährigen Jah-
resabschlussfeier, die, wenn Corona nicht wieder einen Strich durch die 
Planung macht, für Sonntag, 4. Dezember, im Dorfgemeinschaftshaus 
in Burg-Gemünden geplant ist, schloss die Versammlung.

Von links: Kurt Arabin wurde während der Versammlung vom VdK Vor-
sitzenden Burkhard Reitz für 25-jährige Mitgliedschaft im Sozialverband 
geehrt.

VdK Burg-Gemünden
Letzte JHV des VdK Burg-Gemünden vor der 

Gründung eines „Kommunalen Ortsverbandes 
Gemünden (Felda)“ zum 1. Januar 2023

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ein Rückblick auf die Aktivitäten im 
vergangenen Jahr des VdK Ortsverbandes Burg-Gemünden sowie eine 
Vorausschau auf die zukünftige Vereinsarbeit eines „Kommunalen VdK 
Ortsverbandes Gemünden (Felda)“, standen im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung, zu der Vorsitzender Burkhard Reitz am Freitagabend 
zahlreiche Mitglieder im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden 
begrüßen konnte.
Wie schon im Jahr zuvor, so Burkhard Reitz, hatten auch in 2021 auf-
grund der weiterhin kritischen Coronalage, schon geplante Aktivitäten 
des VdK Ortsverbandes, darunter unter anderem auch die traditionel-
le Jahresabschlussfeier, letztendlich abgesagt werden müssen. Damit 
jedoch das Jahr 2021 nicht ganz ohne den VdK Ortsverband zu Ende 
ging, überraschte der Vorstand die Mitglieder erneut zu Weihnachten mit 
einem kleinen Präsent in Form von Weihnachtstüten.
Neben verschiedenen Vorstandssitzungen im Ortsverband, hatte Bur-
khard Reitz im Herbst 2021 an einer Schulung „Leitung Ortsverband“ 
sowie im Rahmen einer dreimonatigen Hospitation an einer Ausbildung 
zum Sozialarbeiter mit Schwerpunkt „Schwerbehindertenrecht“ teilge-
nommen. Reitz führt daraufhin seit Januar 2022 einmal wöchentlich Be-
ratungen zum Thema „Schwerbehindertenrecht“ in der Kreisgeschäfts-
stelle in Alsfeld durch. Des Weiteren wurde Burkhard Reitz im Rahmen 
des im Juni stattgefundenen Kreisverbandstages als Beisitzer in den 
Vorstand des VdK Kreisverbandes berufen.

Demnächst „Kommunaler VdK Ortsverband Gemünden (Felda)“
Da derzeit von den vier in Gemünden bestehenden VdK Ortsverbänden, 
Burg-Gemünden, Ehringshausen, Elpenrod und Nieder-Gemünden, nur 
Burg-Gemünden und Elpenrod über einen satzungsgemäßen und ar-
beitsfähigen Vorstand verfügen, sprach sich im Rahmen einer im Mai 
2021 stattgefundenen Abstimmung eine überwältigende Mehrzahl der 
VdK-Mitglieder für die Gründung eines gemeinsamen Ortsverbandes 
aus.
Mit dieser Entscheidung war die Basis für die Neugründung des „Kom-
munalen Ortsverbandes Gemünden (Felda)“ gelegt. Daraufhin wurde 
auf Initiative des damaligen Kreisvorsitzenden Josef Raber und von 
Burkhard Reitz, Vorsitzender des VdK Ortsverbandes Burg-Gemünden, 
über den Kreisverband der Antrag zur Gründung eines kommunalen 
Ortsverbandes beim Landesverband gestellt. Mit dem Ergebnis, dass 
das Modell „Kommunaler Ortsverband“ als geeignete Lösung für kleine 
Orte innerhalb einer Kommune gesehen wird, wenn der überwiegende 
Teil der bestehenden VdK-Ortsverbände allein nicht mehr „lebensfähig“ 
ist, stimmte der Geschäftsführende VdK Landesvorstand dem Modell 
zum Erhalt der VdK-Ortsverbandsarbeit, am 4. Mai 2022, zu.
Die betreffenden Ortsverbände müssen jedoch einer Kommune angehö-
ren, eine „grenzübergreifende Anwendung“ ist nicht möglich. Das Modell 
soll zunächst in den Kreisverbänden Alsfeld (Gemeinde Gemünden Fel-
da) und Oberlahn (Gemeinde Mengerskirchen) erprobt werden. Weiterhin 
heißt es: „Die Referate Ehrenamt und Finanzen werden beauftragt, die 
Modellprojekte zu begleiten und den Geschäftsführenden Landesvor-
stand im Januar 2023 über den Sachstand in Kenntnis zu setzen. Über 
eine standarisierte Einführung des Modells soll nach Vorliegen aussa-
gefähiger Erfahrungswerte entschieden werden“.
Daraufhin fand im Zuge der Bestrebungen zur Gründung eines kommu-
nalen Gemündener Ortsverbandes, das diesjährige VdK-Sommerfest 
schon in Zusammenarbeit mit dem Ortsverband Elpenrod, für alle VdK 
Mitglieder der Gemeinde Gemünden im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-
Gemünden statt. „Die Veranstaltung verlief harmonisch und wurde von 
den rund 50 Teilnehmern ausnahmslos positiv bewertet“, so Burkhard 
Reitz, der auch gleichzeitig allen nochmals dankte, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung des Sommerfestes „kräftig mitgeholfen haben“, 
wie er sagte.
Als Termin zur ersten Jahreshauptversammlung „Kommunaler Ortsver-
band Gemünden (Felda)“ mit Vorstandswahlen, ist für Freitag, 8. No-
vember, vorgesehen. Der Veranstaltungsort liegt noch nicht fest und wie 
Vorsitzender Reitz mitteilt, werde die Einladung zu der Versammlung 
satzungsgemäß bis zum 18. Oktober durch den VdK Kreisverband (KV) 
Alsfeld erfolgen. Die Leitung dieser ersten Jahreshauptversammlung 
obliegt dem KV Alsfeld, bis der Vorstand des neuen Ortsverbandes ge-
wählt ist.
Gespräche für die Besetzung des Vorstandes des neuen Ortsverbandes, 
dem nach Vorgaben des Landesverbandes ein Mitglied aus jedem Ein-
zelortsverband angehören sollte, seien bereits aufgenommen, informiert 
Burkhard Reitz und ergänzt: „Die Beteiligten sind guter Hoffnung, dass 
sich zur Jahreshauptversammlung ein entsprechender Vorstand findet 
und die Versammlung diesen Menschen dann ihr Vertrauen ausspricht“.
Im weiteren Verlauf der Jahreshauptversammlung informierte Kassen-
führer Arno Philippi über die finanziellen Bewegungen des VdK Orts-
verbandes Burg-Gemünden im Geschäftsjahr 2021. Die Kasse war von 
Revisoren des Kreisverbandes geprüft worden.
Die Richtigkeit der Kassenführung wurde in einem Revisionsbericht, der 
bei der Versammlung verlesen wurde, bestätigt, woraufhin Kassenführer 
und Vorstand Entlastung erteilt wurde.

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Fußballgolfturnier am 3. Oktober  

beim SV Ehringshausen
Die neue Trendsportart Fußballgolf kommt nach Ehringshausen: 
Denn am 3. Oktober findet auf dem Sportplatz des SV Ehrings-
hausen das erste Fußballgolfturnier statt. Die Sportart kombiniert 
Fußball, Golf und Minigolf zu einem völlig neuen Sport- und Spiel-
vergnügen – der Spaß ist also vorprogrammiert.
Gespielt wird über mehrere Stationen, ab 11 Uhr geht das Turnier in 
Ehringshausen los. Fünf Mitspieler bilden ein Team – und das Team 
mit den wenigsten Ballkontakten gewinnt. Apropos Gewinn: Mitmachen 
lohnt sich, denn die besten Teams dürfen sich über Bier- und Essens-
gutscheine freuen.
Mannschaften können sich mit einem Teamnamen unter der Mail-Adres-
se fußballgolf@sv-ehringshausen.de anmelden.

Irgendwie oder richtig gut?
 

Um Ihre Immobilie irgendwie zu
verkaufen, brauchen Sie uns nicht -
und erst recht keinen anderen
Makler! Wenn Sie Ihre Immobilie
richtig gut verkaufen wollen, dann ist
Krag Immobilien der richtige
Dienstleister für Sie!

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen.

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Zeitungsleser wissen  mehr!
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An alle Schülerinnen und Schüler, Rentnerinnen, Rentner,  
Hausfrauen, Hausmänner und alle, die sich etwas dazu  
verdienen möchten:

Für die Zustellung des Ohmtalboten suchen wir 
zuverlässige Zusteller (m/w/d)  
in Vertretung vom 10.10.-06.11.22

im Bereich Nieder-Gemünden

Wenn Sie Interesse und Zeit haben, sollten Sie sich möglichst 
schnell mit uns in Verbindung setzen oder den unten stehenden 
Coupon ausgefüllt an uns senden.

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11, 36358 Herbstein

Sie erreichen uns unter den Rufnummern: 06643/962740 oder 
06643/9627317, per Whatsapp unter der 0175/7448877 oder per 
Mail: vertrieb@wittich-herbstein.de

✂ ....................................................................................................

Ich interessiere mich für die Vertretung in Nieder-Gemünden

Name: ............................................... Vorname: ...........................................

PLZ: ................. Ort: ........................... Ortsteil: ...........................................

Straße: .................................................................................. Haus-Nr. .......

Telefon: .................................................. Mobil: ...........................................

E-Mail: .................................................. Krankenk. ......................

Geb.-Dat: ................Geburtsort: ........................... Beruf: ............................

Meine Daten dürfen gespeichert werden:  ja (  ) nein (  )

(  ) privat

(  ) gesetzlich
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Diakoniestation Ohm-Felda

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder später:

Alten- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

in Vollzeit und Teilzeit

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und unterstützen pflegebedürftige 
Menschen. Dies tun wir als christliche Einrichtung in der Tradition der 
Gemeindepflege. Wir versorgen über 400 Patienten mit über 70 Beschäf-
tigten in Mücke, Homberg/Ohm, Gemünden und Feldatal.

Wir bieten:
•  leistungsgerechte Vergütung nach KDO mit zusätzlicher  

Altersversorgung EZVK 5,2 %
• ein engagiertes und freundliches Team
• Fort- u. Weiterbildungsmöglichkeiten
• 33 Urlaubstage bei einer 5,5-Tage-Woche
• Zeitzuschläge für Spät- und Wochenenddienste
• Krankengeldzuschuss

Ihre Aufgaben:
• ganzheitliche aktivierende Pflege
• administrative und organisatorische Aufgaben
• interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Ärzten

Ansprechpartnerin:  
Susanne Russlies (Pflegedienstleitung) Tel. 06400-959949-0

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Diakoniestation Ohm-Felda · Zur Alten Hohle 18 · 35325 Mücke

Gerne können Sie Ihre Bewerbung auch per Mail an uns senden:
info@diakoniestation-ohm-felda.de

Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein

Erscheinungsdauer print:
Einmalig
Erscheinungsdauer online:
Vier Wochen

Erscheinungstermin:
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e
11:5
jobs-r

Onlineauftritt im
PDF-Format dazu

plusplus

79,-

auf jobs-regional.de
gefunden werden

Einfach
Stellenangebot

im Wunschgebiet
schalten

online
vier Wochen

buchen
Printanzeige

Für Arbeitgeber ist es heute
eine der größten Heraus-
forderungen qualifiziertes
Personal zu finden. Wir ha-
ben es uns zur Aufgabe ge-
macht, Ihnen diese Suche
zu erleichtern. Jobs-regio-
nal.de ist Ihr Partner für die
Jobsuche direkt in Ihrer Re-
gion – und das für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber.

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.
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WOCHE DER WIEDERBELEBUNG:
Leben retten macht Schule 

Bad Wildungen/Schwalmstadt. 
Im Rahmen der jährlich statt-
findenden Woche der Wieder-
belebung konnten die Schüler 
des Gustav-Stresemann-Gym-
nasiums in Bad Wildungen und 
der Schule im Ostergrund in 
Schwalmstadt lernen, im Not-
fall zu helfen und damit wo-
möglich Menschenleben zu 
retten.

Ein plötzlicher Herzstillstand 
kann jeden treffen. Und: Je-
der kann helfen – nicht nur 
Erwachsene, sondern auch 
Schüler. Dafür hat das Team 
der Anästhesie und Notfallme-
dizin der Asklepios Stadtklinik 
in Bad Wildungen am Diens-
tag, den 20. September das 
Gustav-Stresemann-Gymnasi-
um in Bad Wildungen besucht 
und mit den Jahrgängen 5 bis 
10 eine Reanimationsschulung 
für Laien durchgeführt. 

Dafür wurden zahlreiche Infor-
mationen und Tipps vermittelt 
sowie praktische Übungen an 
speziellen Schulungspuppen 
durchgeführt. Das Asklepios 
Klinikum Schwalmstadt führte 
den Workshop am Mittwoch, 
den 21. September mit den 
Schülern der Schule im Os-

tergrund in Treysa durch – das 
ganze unter Anleitung von To-
bias Honacker, Ärztlicher Lei-
ter der Zentralen Notaufnahme 
und Dr. Matthias Zwinger, 
Oberarzt auf der Intensivsta-
tion am Klinikum Schwalm-
stadt. „Wir freuen uns, dass 
wir den Schülern näherbringen 
konnten, wie sie sich in einer 
Notfallsituation verhalten soll-
ten“, so Honacker. „Es ist ganz 
einfach und man kann nichts 
falsch machen“, bekräftigt Pa-
trick Müller-Nolte, Ärztlicher 
Leiter der Zentralen Notauf-
nahme der Asklepios Stadt-
klinik in Bad Wildungen. „Die 

sofortige Herzdruckmassage 
verdoppelt bis verdreifacht die 
Überlebenschance – denn sie 
hält den lebenswichtigen Blut-
kreislauf in Gang, bis der Ret-
tungsdienst eingetroffen ist“, 
ergänzen Andreas Spratte, 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Notfallmedizin und 
Thomas Kahl, Pflegerische 
Leitung der Zentralen Notauf-
nahme in Bad Wildungen.

Leicht zu merken sind die drei 
lebensrettenden Schritte zur 
Wiederbelebung, mit denen 
selbst Laien schnell tätig wer-
den und Hilfe leisten können: 

Prüfen. Rufen. Drücken. Zu-
nächst sollte der Zustand des 
Betroffenen überprüft werden, 
indem man den Bewusstlosen 
an den Schultern fasst, schüt-
telt sowie laut und deutlich an-
spricht. Reagiert dieser nicht, 
überprüft man die Atmung. 
Die fehlende Reaktion auf 
Ansprache und fehlende At-
mung sind Hinweise auf einen 
Herzstillstand. Bevor man mit 
der Wiederbelebung beginnt, 
muss unter der Rufnummer 
112 sofort der Rettungsdienst 
alarmiert werden. Dies erfolgt 
im besten Fall über eine zweite 
anwesende Person, so dass 
keine Zeit bis zur Wiederbele-
bung vergeht.

„Viele Menschen sind im 
Ernstfall überfordert, weil sie 
zuerst an die stabile Seitenla-
ge oder den Wechsel zwischen 
Herzdruckmassage und Mund-
zu-Mund-Beatmung denken. 
Viele wissen nicht, dass eine 
Herzdruckmassage ausrei-
chend ist“, erklärt Dr. Zwinger. 
„Es braucht nur ein wenig Si-
cherheit, etwas Mut und das 
in den Workshops vermittelte 
Basiswissen, um im Notfall hel-
fen zu können und ein Leben 
zu retten!“

- Anzeige -

Lernten, Leben zu retten: Die Schüler des Gustav-Stresemann-Gymnasiums in Bad Wildungen 
 (Foto: Asklepios/Nicola Michailidis)
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

IMMOBILIEN 
BEWERTUNG
Gutschein 350  €

Nutzen Sie unsere  
diskrete und ver- 

trauliche Wert- 
einschätzung!

Jetzt anrufen  
und Termin  
vereinbaren! 
06421-1667116

wiora.de

Ihr Ansprechpartner: 

Berthold Wiora

PUTZE - FARBEN - MALERBEDARF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.   14.00 - 17.30 Uhr
Sa.           09.00 - 12.00 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg-Rossdorf

Tel.:  0 64 24 - 92 33 81
Fax:  0 64 24 - 92 93 96
Mobil:  0173 32 12 964

www.wittich.de 
                   ➥ Artikel schreiben

Sie möchten  
Sie möchten  
für Ihren Verein,  
Ihre Kirche oder  
Ihren Kindergarten  
als beauftragter  
Redakteur im  
Mitteilungsblatt  
schreiben?
Melden Sie  
sich an unter:

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de
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Angebote gültig vom 28.09. bis 11.10.2022

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Elisabethen
medium

12 x 1,0 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Faust Festbier

20 x 0,5 l
(1 l = 1,55 €)
zzgl. 4,50 € Pfand

Förstina Schorlen
versch. Sorten

12 x 0,75 l
(1 l = 0,89 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Veltins Pils
versch. Sorten

20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 l = 1,30 o. 1,64 €)
zzgl. 3,10 o. 3,42 € Pfand

Coca-Cola oder
Cola Zero (Glas)

6 x 1,0 l
(1 l = 1,33 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Flötzinger Wies‘n Märzen

20 x 0,5 l
(1 l = 1,80 €)
zzgl. 3,10 € Pfand5.99

15.50 7.99

17.99

7.99 12.99

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Schnäppchen bleibt Schnäppchen
Das Amtsgericht München hatte sich mit einer Versteigerung auf 
einer Internetplattform zu befassen, bei der ein gebrauchter Kleinbus 
für € 100,00 veräußert worden war. Der Verkäufer war jedoch nicht 
bereit, das Fahrzeug für diesen Preis zu übergeben, da er die Auktion 
aus Versehen zum Startpreis von € 1,00 eingestellt habe. 

Nach Auffassung des Amtsgerichts München war der Vertrag jedoch 
gültig und der Verkäufer musste damit rechnen, dass ein Preis unter 
Wert erzielt werden würde. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

TTAAPPEETTEENN......  
BBeeii  uunnss  iimmmmeerr  gguutt  bbeerraatteenn!!

Große Auswahl  an Vliestapeten  ab 5,- €/Rolle 

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
koempf@koempf- 
fussboden.de P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Unser TOP-Service für Sie!Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 

Gebrauchtwagen

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

www.rinis-brautmoden.com


